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nental-Guropas, vond.r kaukasischen Landenge nach don vorderen Oriont.! 


dcrAngckloazto Ribbontro 
ce Dir Wortlaut dos Berichtes 


burger Froudoni vorocff j 
bbb ofa Frondonb ! vorocffontlicht worden, 


Ribhbontmn «nek 3 анода 
“ibbentop sagt in diosca Poricht: 
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Der Wortlaut dioscr Rede wird dem Gericht ur ^ dor Numm 
d dem Ge: intor der Nummer U 
dot sich auf Seite 250 dcs Dokume: 


S darucher aus: 
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13 Fehsii-SFeli. 
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esoeceliir haben dic wichtigsten Brot, Kohle und Metall-Gobietc dor 


“owjct-Union croberte Das was dor Feind ve ron hat, das besitzen 


wir houte, und das was don Gegner fehlt, ist auf unscre 5citc 


ZUSCKOMMON. YO 


Tf + 


Volk ohne Raum, ncuto mnuosson vir nur dom Kaum 


xS сале. 
ucLt waron wir 


жс Soldaten crobort haben und 
und dazu brauchen wir cine гоміѕѕо Zeit. Wenn aber 


4 


псог behaupten, dass 


De) 


Behauptun; 


en NUU ZU ocsctzcn, Conn 





IAU 


278 — 0006 


Dokumcnt von 





ОШ 


78 -0007 


wenn 





ЇЇ ЇЇ 


-0008 


cn 


rs 


D cn - 


corps durci 


und ir: De rion vorzoscCe 


~ ^ e 3 م‎ ч г جو‎ | Mat е Int ~ 
Loser Ancri L£ У огай» ucncon erst i ahrc 


с 


9ozio]l 





ШШШ 


H0278 —0009 


teenie eat nn 
m2 CSSLON, 





bw Tue II 


H0278 – 001 


waron lange vor dem tatsacchlichen -ngriff mf dio USSR geplant." 


Zum Glucck aller freihcitlicbenden Voslker heben dio Union d owjetsozialistir 


т 


schen Republiken, das Sowjotvolk und seine Rote Актоо alle monschonhessondon Placne 
der faschistischen ànzroifcr gaenzlich ucber don Haufon geworden. 
Die Rote Armee hat nicht nur don faschistischen ^nzriff aufzoholton und zum 
Stchen gebracht, sondern in Gomeinschaft mit don alliierten Armoon Hitlor-Doukschlar 
iner kompletten Latastrophe zuzofuohrt und dio faschistischen Kriezsverbracher auf 
dio anklazebank ~ebracht. 
OBZRST POKROVSKY: Moline Herren Richter! Моіло houti;o “ufanbo ist es, Ihnen ucbor 


dio vorbrochoriscnuno Vorlotzun; dor Kriosszesctzc und Kricrsgebracuche іп der Bohonde 


lun: von Krioszsoofongonon zu berichten. 
Всуог ich mit der Vorlaze dos Bowcismaterials mit Bozuz auf діс schworo Schuld 
der Äns.klasten zogonuob;r den Porsonon bozinne, dio in dio Kriosszefangenschoft 
deutschen Hucrss gerieten, erachte ich cs als wosontlic ini o kurze Bemer- 
won zu machon, 
Schon zu indo dos vorzonzonon Jahrhunderts hat dio Haager Konvontion von 1899 


sowissc Grundsactze fost;oloz;t, dio dio Rechte und Vorantwortlichkeiten dor Kricg= 
fuchrenden zcerenucber до lorscofanzonon umroisscn, 
In Usborcinstimmun: mit don Bostimmunzon dor Konvention von 1899 hot eine An- 
zahl von Staaten dio notwendizen aneränunsen uobor dio Behandlung dor Kriozsczofan- 
diesen unardnunsen ziticre 
Plonun ist, dio weitere Kriegs 
alle noctizun Vorkoh- 
ffon, aber nicht mchr ,,." 
koonnen zu leichten Arbeiten im Einklans mit ihror soziclo 
orwondot wordon ... 
Fall Warf cine derartige дгроїЪ so witsschacdlich sein odor oinon 
Charakter tragen, Sio dorf nicht direkt zu militacrischen Operationen 
on das Hoimatland der Gefangenen beitragen. ee 
Kriosszefnnsono verlioren ihre Froihoit, 
‘orten, militzorischer Gewahrsam ist koin Bno 


sondern das Recht der ontw^ffnoton Personen." 
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сіп zu orfcohron, dass dio chen zitierten Anordnur 
von dom deutschen Conorolsthb im Jahre 1902, drei Johro 
for Konvcntion, erlasson wurden 
itritt zu dicser Xonvontion hatto тотіззо Вмосістігісіп оп 
tz vom 17. 40705 1938 im Sinn und inshosondoro Abschnitt 


dio direkte Hinwoisc auf dic “onvention von 1929 onthelte 


wer zu ein 21%, vo Hitlordoutschland schon mit dor Durchfushrun 
crinnorn wird, orklosort irtikel 23 dor Надтог Konvention 
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In juensster Zeit sind diese Tatsachen besonders zahlreich 
geworden und haben cinen besonders krassen Charakter angenommen, Durch 


sie wird wieder einnel die deutsche Kriersmaschine und die deutsche Re- 


2 


1 


geicrung als cine Verbrechkrbande gekennzeichnet, die alle Grundsactze des 
Voolkcrrechts und alle Grundsaotze des menschlichen Sittenzesetzes vollkor- 


non nit Fin.ason treten. 


Das Sowjct-Kricrskormiendo hat viele Tatsachen festrestcllt, 


wonnch kriepspef>ngene, meistens verwmumlche Boldaten der Roten Armee von 


Seiten der deutschen Befehlshaber und der dc utschen Trupren bestinlischen 


Folterunson, Yisshrndlungen und Mord unterworfen werden, Gefangene Rote 


D 


Axmec-Solü^ten werden nit gluchenden Eiscn ccfoltcr з werden ihnen die 


2 А e 


Auron rusrestochen, die Fuesse, “mie, Finger, Ohren und Nason abgesct hnitten, 


e 


dor Bauch а ‚ufgeschlitzt, sie werden an Tanks gebunden und in Stuecke zer- 


rissen, Broueltaten dieser àrt und schonloso Verbrechen werden durch gors 


schistische О ffiziere und Soldaten entlang der сгпасп Front, 


mer sio scin посрсп, ausrefuchrt, wo immer Soldaten und Offiziere der 


Armee in deutsche Haende fallen, 


So zu» Beispiel in der Ukrrinischen Sowjct-Republik auf der 


ei Dnjepr; naehdon die deutschen Truppen dort durch die 


e 


cn waren, sich zurucckzüzichen und dio Rote armee dort- 


hin gekomen wor, wurden dic Icichen von gefangenen Rotzmisten gefunden, 


dic von den Deutschen gefoltert worden waren, Don Gefangenen waren die 


e 


Hacnde abreschnitten, die augen auszestoche ihre B aeuche aufgeschlitzt 


In sucdwestlicher Richtung, im Dorfe Rep! der Ukraine, wurden, nachden 


dio Deutschen sich eus den Ste Dungeon zurueckzichen mussten, dio sie besetzt 


gehabt hatti die Icichen des Bataillonskormandcurs Bobrov, dcs Politi- 


schon Offizicrs Pyatirorsky und zweior Sold^ton gefunden, Ihre „гле und 
Beine waren auf Pfachle rensrelt und in ihre- Leiber dor fuen 


1 


mit glüchenden Messern cinreschnitten, In der Nache wurde auch cin weiterer 


Teichnam eines Bold-ten gefunden, der zwi Tare zuvor in deutsche Gefangen- 


sche ft rornten wor. Scino Fuesse worcn angebrannt und scine Ohren rbgeschnit- 


ten. 
-2357- 





13.Fcbr.-i-HR-2 


Als unsere Truppen das Dorf I 


vorstuc 


verbrannt word 


‘ovo in 


ncen und 


auspostochen und die Н zende 


cn, 


In 


schworvo rvrund« 
auf der Stelle 


“ 


sie 


Borisov, haben dic 


men und sio nit 


Zabalotye , 


Schlachtfeld gefengen 


alle 17 Soldaten 


den; sls 
sicheren 
heit 

Larutino 


misten on 


westlich von Bryansk, 


verkohlton Leich 


с 
> 


Ruecken cinos di 


Eisen herruc 


hrond, 


ist 


Kommandierenden wax 


pon cls Kurclfang 


Vybori-Kolchose in 


Gebiet von % 


Gcbict der Ukr 


n, Dicser 


der Ukr 


Juli 


Ars 


nehrien d 


on von 11 


her 


3hsolonsk, 


айта 


wor dor 


Truppen nahme eine lc 


lic 


sscn 


wurdon die 


nhan 
€ tb V 


dicses Jahres 
erschlacen, Ing 
Hiticrlcutc 
enik voresf 
Hitlcrlcutc 


іс 


Hunden 


1 а геј von ihnen 


et durch die 


von Leutnant 


alr 
121, 


von Bryan 


bunden und 


dét 


t 


Rotor 


en 
is tc 


festgestellt, 


ahd 


Cine «nz 


hrend ihrer ittocken Gruppen von Rotam 


jagten. Solche 


Ro: 


acr 


ei 


in G omel-G 


chcn 


noch 


Са. ^ 1 
20 10 ^U 


в1с 


ten Rohorniston auf dor 9 
4 


4 
Ay d. 


70 schworvor 


roch 


n 
it 


Qon 


+ 


rehrere To; 


ed 


a 
‚tion 3! 


1 


nanc 


e 


in der Nache 


r^bon si: 


bluteten, 


as 


1; alc 


itige 


Lë 


зіл, der 


anben dic Deuts 


inn 


von dcr 


von Facllen г 


ebict der 


SSR und in versc 


in 
Kolch 


n refunden, 


er Rotarrristen wurden Folterun; 


Faclle 


Stuccke 


r (Nordwost-Front 
rolton Leichen von Rotorviston, Einer von ihnen w 


„ndrci Ossipov 


е 


Ohren 


hur 
chen Попг%, 


te 


17 schwerverwundete 


en Telerr 


verbleibenden lA ang 


1 


AMUN 


nose 


„uf 


ristric rt, 


sind in besond« 
iion von Leninrrad festre 


Dyoloruss 


i) MUN 


) cinn^hrcn, 


SE 


ous der Station 


incre Gruppe von 


ohne Nahrunz und tasser, 


ebreschnitten, die iuz 
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Vorvundote und kranke Rot-rniston, die sich in Lozareticn De 


fanden und in die Hacnde der deutschen Eindri elingo 1 en, wurden systc- 


matisch Grousankeiten und Folterunz unterworfen, B ei unzachliren G cloccn- 


heiten wurden wohrlosc, kranke und vorwundete Rotamisten in Lazarotten von 


faschistischen Unmenschen an с wand ^"on^c id auf der stelle ersch 


So wurden in Malaya Rudnyn, іп Gcbict von 
loz^retts durch deutsche 


Sanitactcrinnen crsc! 


Sholsmov und Aginov und Leutnant 


Enkamlen; 
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getan zu haben, wurden cuf der Stell erschossen, «achnlichce 
1 icgsprefangene anden auch in anderen Lagern 
Sclbstbehauptunrswillen von Krierssrefangenen fanden auch in 


Statt, 


РА 


i jotiscl icescefancenen in Messen 
In dem Bestrcben, die sowjetischen Kriessrefengenen in S 


zu vernichten, haben dic deutschen Bchocrden und dic deutsche Recicrung in 
den Lagern fuer Сіс sowjetischen Кріс пзгоҒопгепсп ein ticrisches Regine a 
EN Das deutsche Oberkommando und das Iandwirtschn ftsministerium haben 
fuer die Sowjet-Kriegsrefangenen ein schlechtcres Ernachrungsre;ine nufgce- 
stellt als fuer діс Krierszefanrenen anderer Lacnder. Dic von ihnen festre- 
legten Rationen wren zur Bcispiol 600 Gramm Brot und 400 Grarm Fleisch pro 
Kopf in Mari, was die Gefanrenen zum Verhunccrn verurtcilte,Diescs un- 
menschliche Regime fuer dio Sowjct-Krie "scof2nrcnon wird durch dic deutsche 


ichkcit rcl mechs lt S he eu cine Anfrare 
Regierungs vor der О cffentlichkcit rchcinrcrch-ltc So hat auf cine A с 


der Sowjct-Roczicrunz die schwedische 
- J > 





srouropacis che und an.rikanische presse 


aitgeteile Nachricht cn und grkundun^en ozuoglich асг voróo- 
nonnten Regelungen yon der acut senen Regio rung nicht yorooffent Licht 


worden sind. 
Dicse Anordnund; діс дог schwedischen Rozierung іл Herbst 
stand, steht nun fuer den Inturna tion! Lon 


1944 nicht zur v.rfueguns > 


Militaergoriohtshof zur yuxrfucgun Ge 


[oh betrachts аса Urs‘ snd als sehr wichti 2» да diese 43” 
oränungon auf zweierlei weise vorbreitet wurdon, aurch die obcr- 
'igise wurde die Your ово 


ale den Deutschen in die 


Herren, Ric бет, 


ion 5 125-USSR: 


Ob orbo fer 1ilshab er des 


Borlin, 9. August 1941» 


Gogonstands Nenrungsuittel-Rationen | der sow j< ‚tischen 


gefang *on cn э 
ріе Sowjot-Union ist 


tricgsgefan ‚onen nicht be} 

pflicntot, зонјоъ-Кгіс58 ; mit Lebensmitteln; 

gleicher 20026» soi 98 Qualitact, nach den 

дег Regelung ZU YorSorgone 
Unter peruceksicht 15915 йог ellgoacinon Р. 


dio folgonáon Rationen fuor Sowjot-Krieasgefonóon" fost2c 


die nach Ansicht des Foindes ausreichend sind e 
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-42% Fott, 66% Zuckor und Brot und 0% Fleisch im Vergleich zu der 


.15 Fob - 


Lobensmittolmongo, dio fuor dio Kricgsgcfangene anderer gegen 
voutschland kaonpfondon Armecn vorgosohon мат. Aussordon war 
selbst dor folzondo bosondcro Hinweis onthalton, 
dos Dokumentbuchos, "onn dio Quote fuor Nicht-Sowjet-Kriess- 
соѓапзопо horabsosctzt wird, ist auch die Quote fuor Sowjet-Kriogsge: 


fangene ontsprochond horebzusotzon," 


Aber sogar diese Hungerrationen, dic nicht &onuogton, um 
cine erwachsene Porson ал Leben zu erhalten, oxistiorton meistens 
nur auf дол Papier, 

Ich ucborroicho Ihnen noch oin Dokuricnt, das dio Nummer 
USSR 177 tracgt, 

VORSITZENDER: Oberst Pokrovsky, ich glaube kaun, dass os 
schr darauf ankommt, abor als Sio sagten, 0% in Bozug auf das 
:xloisoh, also dio Prozontsaotzo darlogten, stimat das? Denn boi 


D 


dor Fostlogung dor Lebensmittelquantitasten, dio gewachrt wordon 
Sollton, lose ich hier, dass 400 Gramm fuor Gewoohnliche Масппог, 
und fuer besonders Bingosotzte 600 Gramn vorgeschen waren. Ich kann 


nieht vorstchon, dass 400 Grenn 0% soin koonnon fuor 
3 , 


OVSKY: Sie haben recht, ich habe diese Ziffern 
genannt, dic Sic wicderholt haben. Aber cs gibt hior keinen Wider- 
spruch, denn ich bin gerade dabei, dem Gericht zu berichten, dass 
mehrer Dircktiven vorhandon sind, und dass violloicht dic Erste 
ioch die Guonstigoro fuor die Sowjct-Kriogssefangenen war. Diosc 
sprach von 400 Gramm.Fleisch, dic nacchste Diroktive, dio die 
Prozcnt-Bezichungen foststollto, fuor dio sowjotischon Kriogsgofang- 
enen und fuor dio Gefangene anderer Nationen, die spricht von 
Null Prozent. So, wio ich os Vorstoho, bedeutct das, wenn nicht go- 
nucgend Fleisch fuor allo Kriogsgefengonen vorhanden ist, so bo- 


Kommen in diesen Fall dio sowjetischen Xriogscofengonon ser nichts 


VORSITZENDER : 4 habe jetzt verstanden. Sic sagen wcitor- 


hin, dass dios auf dor Basi or oigonon Abschactzung niodorgclost 


-4,5Һ5- 
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- worden ist, Des ist cine andere Abschactzung міс dio; also komat 
es nicht darauf an. Sio sagten nur, dass andore Abschactzungen vor- 


handon soion, 


OBERST POK30VSKY: Sic haben ganz recht. Ich lego Ihnen noch 


cin Dokument vor, das sich mit dorsolbon Frago befasst, Nr 
Sio worden ss auf Scite 21 dos рокш unentcnbuch findc 
Aufzoichnung ucber cine Konforonz in Reiens-Ernachrunzs-Ministo 
unter der Leitung des Stantssokrotaors Backe und dem Ministorial- 
direktor Moritz von 24. Novonber 1941, 16.30 Uhr datiort, Untor 
den Teilnchnern dor Konfornaz waren Vertrotor dor verschiodenon 
Abteilungen, insbesondere Gensrel Roinicko. Das Gericht wird sich 
wahrscheinlich daran orinnorn, dass Roinicke dio Arbeit loitoto, 
dio mit ИИ zusannonhing und Ministerialdirektor 

Der Gogonstand der Diskussion war dio Vcrsorgung 


КејодвооТапсепег und Zivilarboitor. 


Ich zitioro Soito 21 Ihres Dokumentenbuches; 


" T. Art dor Lebensni 5501, 
__-• AFL цор 1 2110004, 


Die Versuche uobor oin bosonders hor zustollondos 
ergeben, dass die guonstizsto 
50% Roa;onschrot, 
20% Zuckerruoben-Schnitzol, 
20% Zellnchl 


10% Stroh-Mohl oder Laub 
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Den Fleischbedarf werden ucbäkcherweise nicht zum Verzehr Кошпопс iT 
mals ii nennenswerten Umfang decken koennen, Dic Russenerna aehrun; wir 
restlos auf Pferde- und Freibankflei sch, Сіс heute in doppelter Menge den 
\artenempfaengern zur Verfuezun;, gestellt werden, beruhen muessen, Mindere 
Fette 210% os bei c cen Stand Cor Fett-Tochnik nicht mehr, die Russen 
werden 2150 gute Speisefotte erhalten mnuesson,! 
Ende dos Zitats, 
ist schwer, bei diosen spocttischen Zeilen ruhi; zu bleiben. Russische 
Kriecsgefangene, denen man "Fuer Ernachrungszwocke nicht | geeignetes Fleisch" 
soliten jetzt 2150 "Fleisch, d^s houte auf 
n doppelter Henge aus egeben wird! bekommen. Statt Fott 
Substanzen erhalten, cio nur infolce cer geiunwsertisen Technik der Fett- 
procuktion fuer Ernaehruncszwecke benuctzt wercen koenncn, unc cin solches 
Ard hier noch "gutes Speiscfett" cenannt, 


des Dokumentes ist betitelt: Ra 


~ Das Zitat befincct sich auf 


senden Fachleute der Reichs, esuncheutsfuehrung, 
hoits-Ani © Ger Heeres-Sanitaets-Inspektion stark voneinander abweichende 
Angeben ueber cen notwendisscn Kalorienbedarf msc n, wird in kleineren Fach- 


kreisen Cio endgeultic. Fostsotzun; der Rationen im Laufe dor ebe 


men wercen, Sieben liohlsuppent^;o als Ueberzsan,snahrun” und die iuf gab 


Sctzos "ohne Arbeit" sind vorab vom REM die п, Zt, in deutschen Lo:orn 
lichen Russen verfuert worden. 
1L ver Russen, fuer cic das REM Lebensmittel zur Verfuecun: stellen Копи, й 
erken, Ges Ciosor Sa i r ist, Es wird erklcert, wel- 
sscn vorhanden wor, Cio vorpflort werden musste, 
Его. оп von General Reinicke und jünisterinldircktor Monse 


о Staatssekretacr Backe keine verbindliche Auskunft, ! 


hinzuwois Ca dzs Dokument folgende 





1. For. еше HUN 
H0278 — 0022 


"ES wird verlangt, dass diese Frage der Ration reklaert wird, da Staats- 
Sekretacr Backe anscheinend unvernucnftis, zu werden berinnt," 

as scheint mir cic verschiedenen Streitickeiten wicerzusplegeln, Cic uobor 
dic Rationierung vorgekommen waren. Diese Streitigkeiten waren zwischen den 


Y 


verschiedenen deutschen Behoorcon, wie sich das Gericht erinncorn wi 


4. 


Gericht wird sich on dio Aussagen dos дси: оп erinnern, der егкісогіс з das 


alle Kriegscefanzenen, dic am Hung wben, Soldaten 

Armoo waren, Ich werde Beweismatcrial vorleron, das zeigt, dass 

von Dachau in dieser Beziehung keine Ausnahme war, 

Am 27. April 1942 wor der Volkskommisser der UDSSR 5;ezwunrcn, cine neue Note 

Vorzulo;.n, in dor os heisst: 2,0 dem Gericht diese Noto vor 215 

woisstucck Ussk Nr, 61. Sio werden dic Stelle ә die ich ziticren werde, 
Ihres Dokumentenbuchos finden, wo cs zu Ihrer Bequemlichkeit mit 


engcestrichen ist, 


Sowjot=-Regicerung hat zu ihrer Verfue;un; viclo Hunderte nouo Dokumente ` 
dio ruchlosen Verbrechen bostaoti; en, dio gocen 
ber^ncon wurden, und cic 
vember 1941 besprochen wurden, Es ist unwicerls’lich fest estcllt wor on, 
dass dio deutsche Armoofuchrun:; sich fuor діс vin ihrer Armco in don letzten 
Monaten orlittonen Niecerlo; en raechon will und uebor^ll 


nichtuns der Sowjet-Kriess;ofangenen praktiziert, An Cor 





ТОТО 


Arktis bis zum Schwarzen Meer, wurden Leichen zu Tode gemar te ter 


JL ebe (a Na 

Sowjet-Kriegsrefangener gefunden, Fast in cllon zellen weisen 
diese Leichen Spuren der furchtbaren Tolterungen auf, die der Ere 
mordung vorongegangen sind, Die Truppenteile der Roten Armee ent 
deckten in den von ihnen den Deutschen ontrissenen Unterstaenden 
und Sunkern, sowie in den Ortschcften dio Leichen von Sowjet- 


те. 


worden sind, Immer haeufiger wiederholen sich Tatsachen, wie sie 
in dem folgenden, von -ugenzeugen unterzeichneten Protokoll fest- 
gehalten worden sind: Am 2, und am 6, Maerz 1942 wurden an 
Krim-Front in der Gegend der Еоеһе 66,5 und des Dorfes "et: 
die Leichen von © Gefangenen Rotarmi ston gefunden, die von 
schisten so bestialisch zuserichtet worden sind, 
Leichen indentifiziert werden konnten, Den zu Tode gemarteten 
Kriegsgefangenen waren die Fingorn:.e gel cusserissen, die Augen 
cusgestochen, einer Leiche war die ganze rechte Hoolfto der Brust 
herausgeschnitten, ondere trugen Spuren von Brondfolterungen, 
zahlreiche Messerwunden, die Kiefer waren zerschmettert, In 
Peodossia wurden die Leichen von Dutzonden zu Todo gequaelter 
aserbeiäshanischer Rotarmi ston gefunden, Unter i 


sich Ismani-Sade Dshafcrow, dem die Hitler-Faschisten dio 


ausgestochen und dio Oren abgescknitten hatten, Kuli-Sade Alibekow, 


dem die Hitler-Faschisten die Арте eussekugelt und ihn dann mit 


Bajonetten o rstochen hatten, der Gefroito Islam-Momed Ali Ogly, 
dem dio Hitler-Faschisten den Loib aufgoschlitzt hatten, und 
Askorow Mustafa Ogly, dor mit Draht an einen Pfahl gebunden worden 
und in diosor Stellung seinen Verletzungen erlogen war," 

Und ferner ist in dor Note gesagt: 

"In dem Dorf Krasnoperowo im Gebiet Smolensk fenden dio angroifon- 
den Truppontoilo der Roten Armee die ontkleidoton Leichen von 

29 gefongenen Rotarmisten und Kommandeuren, dio keine einzi 
Schusswunde aufwiesen, Die Gefangenen waren 's2emtlich durch Mossor- 


tet worden, In dem gleichen Rayon, іп dem Dorf DBabajowo, 


“i дати 
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15 lob-M-EV-2 
o Hitlor-Faschisten bei einer Heuniete 58 gofongene Rote 

ormiston und 2 junge Sanitaetcrinnen auf, und setzten das Hou in 
BrendeAls die zur Verbrennung vorurtoilten Monschon cus dom Feuer 
zu fliohen vorsuchten, wurden sio von den Doutschen niodorsoschos- 
son, In dom Dorf Kuleschowka ergriffen die Deutschen 16 sohworvor- 
wundete Rotarmisten und Kommendeure, zogen di 
rissen ihnen die Verbacnde von den 7 liessen sio hungern, 
stachen sie mit Bajonetten, brachen ihnen die Arme, rissen ihnen 
dio Wunden auf und unterwarfen sio anderen Foltorn, worcuf dio am 
Leben Gebliobenen in oin Bauernhaus gesperrt und verbrannt wordon, 

in dem Dorf Strenjowo im Gobiot Ralinin sperrten die Doutschen 
50 sefanssne vorwundoto Rotarmisten im Schulgebacude ein und vor- 
brannten sic, In der Stadt Yolokolansk verboten Okkupenten den 
Rotermi sten, die im 5, Stock dos H-uses Nr, 5/6 on dor Prolotari- 


r eusorcoch, Diejenigen, dio versuchten, 


~ 


son, oder aus dem Fenster rinsen, wurden 


um oder wurden orschossc In dem Dorf 


Popowke dos Gobietos 112. trieben dic Deuts 


armiston in cinor Scheune zusarmen und so 


sonen komen im Touer um, Sochs Kilomoter 


D л 


im Sobict Loningrad erschossen dio Doutschon, dio sich untcr dom 


ansturm der Truppentoile der Roten Do zurucckzogen, nach furchte 


50 


baren Misshendlungen und bestinliscken “oltorunsen mehr als 
Sowjut=-Kriogszofangone mit Dum-Dum-Goschosson, Den moisten Loichon 


waren die Ohren c5geschnitton, die Augen cusgestochen und dio Finger 


At 


ГА 


abgchackt, einigon waren oin Arm odor peido Arno 20сораскъ und dio 


Zungo herauszorissen, Auf dem Ruecken von 3 Rot-Armiston waron 


Kurze Zoit vor dor Bofroiung der Stadt Xondrowo im Goblet Smo~ 
lensk im Dozombor 1941 durch Trunponteile dor Roton 2rmoo ors 
dic Doutschen vor dor Stadt mohr als 200 gofonsono hotorniston, c 


sio ohno Klcider und Schuhe durch dio Sted fuchrten, wobei si 


"1.0 


755559 
AB 
Je 
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sowohl dio ontkrcoftoton Rotarmiston niodcrschossen, dio nicht 
weitergehen konnten, cls auch die Ortseinwohner, die Brotstuecke 
herbeibrachten und sio don Gofongonon im Vorboischen zuwcrfen," 

In dem Wunscho, sovicl Sowjot-Kricesgefo ngone als moeglich 
zu vornichton, taten dio Na zi-Voersolwoorcor ihr Bestes 
noue und 25orneuo Methoden erfanden, Leute zu tooten, 
stollt fost: 

"In der lotzton Zeit ist cino Anzahl neuer Faollo 

gostollt worden, in denon dic doutscho 4rmoc fuchrung Sowjot-Kric#s- 
gefangono cingosotzt hat, um Minenfolder zu scouborn odor andoro 


lebonsgofaohrlieko Arboiton cuszufuüuohron, So wurdon in dor Gozond 


der Doorfor Bolschaja und Malaia Wlois Dutzondo von Gofanrenen 
. - , 


~ 


nm 


dio in ongen Reihen aufgostellt wurdo n, 4 Tego lang uober oin 


«2 


von don Hitlorfaschisten miniortos Fold getriehon, Јодоп Tag wurdon 
тоггего Gofanmono von Minen zorri sscn, Dioso Methodo dor Ermordung 
von Kriogsgeofangenen ist in don Befehlon der doutschon .rmoo- 
fuchrung vorgoschon, In dom Bofobl Hr, 109 an das Infontor 
mont 203 
Der der Атпое, Gonoralfoldm: iwschall Rundsted 

bofohl, dass aussorholb dor Kampfhandlungen, zur Schonung dos 
doutschen Blutos, von russischen Gofangonen Minon gosucht und Minon- 
folder goraoumt worden. Das bezicht sich cuch auf deutsche поп." 

Des in dor vorhergchendon Noto orwachnte Могодіогоп ist 


TT 
М 


nicht nur als oino looglichkeit hin ıgostollt, sondern ist allen 
Soldaten der doutschen Armee zur Pf 

Dor Volkskommissar bozicbt 
dic vom doutscben Komondo stommen, und dio dio 
streichen, dass diosos Plucndorn zur J"intorszoit 
toten Armee zum Kcoltotod verurtoilt, 

"In cinom Befehl а. des Regi 
vetitelt"bestim 
énwoisung erteilt: "Den russischon 


ohne Bodenken dio Stiofol cuszuziobon," Das 


fall ist, wsicht man schon daraus, dass 
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Cie deutsche ZLxrucefuchrun: schon vor "ca wortbrucchi;cen Ueberfalh ouf 


Cie Sowjetunion lic smrcndun lerxsor;unj; ihrer 


fruppentcile vorzeschen hat, In Сеп «kben des Iniontcriercsimentes 234 


der 56, Division wurde unter Nr.121// voi; 6. Juni 1981 das R 

"Uchor lie Gruntsnetze Cer Versor ui; іп Ostrrwi®. un Cp, «Ul 

8 heisst os: 

"auf Versor:;un; nit Bekleidun;sstuscken ist nicht zu rcchnen, 28 ist 


Leg ep ^" 
JCSonc 


ers wichti;, Con Krie ;szefan;cnen Cic brauchbaren Sticfel abzunchacn 
und alle breuchberon Klcidun;sstuccke, ` acschc, Socken usw. sofort zu 
r4concon e" 
Note stcllt weiter fest: 
gefangenen іп Мезвоп zu vernichten, wird ihnen 
Nehrung vorenchrlten, wodurch sic zum lsngsanen Тер 


1 


wercon, in menchen !'acllcı 
Nohrun:smittel 

202 tra enonntcon Re 
es heiss 


ралат Nase: де Aa Ns fus 2c; qas scho 
"Pfordekadaver sol! 218 Nehrun; fuer Сіс russsischen 


Зіспеп. Jern^rti;'c (Srrmclstcllen iucr F 


'urch Tafeln kenntlich 


"Dio russsischon Sol ten un" Untcrof 
sogar cine cinzclnc kleine Gruppe 
kein yacnschlichcs Verhrltcn zu “cn 
Vernichtun,, Cos Сеглехтв curch Fouer 
fortgcsctzt werden, bis cr voolli;; uns 
Dic Instruktion Ger deutschen ..rmecfuchrun, ucber cic Schrndlun; von 
SovjcoteKric.scefen-onen Nurcicr 1/3053 onthaclt 
Ge; n піс klcinnten anzcicnon von Un chor 


vor ojengon uor'on. US ist schonun;slos "er Ре Gebrauch 2 


-2,250- 
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Knueppel, Stoccke ма“ Poeitschen sollen nicht cnyewantt werden. Hilde, selbst 


~ 


је самеђохг борио Zen un^ nrheitssmen Gefrngencn, beweist nur Sehwechheit 


und darf nicht ;c2ul2et worden." (“us Pun«t 2.) "Већ cor arbcit ist gee 


enucber сеп Ger ts Distanz zu wahren, so dass sofort von cer 


+ > 


icut erden konne (aus Punkt 2, 
сіз unzulacn lich orsiescn. Der im Nemen 
eriasscene Ecfchl ces Cberkonmendos Ter leutschen 
сат^и von 14. Janusr 1942 lautet (Funkt 2): 


"Jede Nachsicht un? liönschlichkcit ze ;cnucher "oz Aric;s5;oí^n:;concn 
ist streng zu taceln. Der Ücutsche 50102% muss “om Gefangenen stets 
scine Ucberlo,;cnhcit zu fuchlen zeben Joüc Versocuunis осіп Gebra 

en сілеп Scfan:z;concn bir:t eine Geirhr 
vcichl rést 
vor іІсмоумегсісс Inforuntionc.n 
Scr ойга onen »«otormiston ouf den von den Deutschen 
bosotzt.n Territorien Cor Sowjetunion; sowie im ticten deutschen li.ntor- 
end und in cen von Deutschland bosctzt.n ourop^ocischon Licricrne Dicse 
Intonantionen zou, cn von Cor weiteren Vurschlechterun; acs 
^n:cnon 
Passions ter! оўоп опот dotoruist an Hun,;o2 i. Kronkheiten, 
cinem Home nicrlörtraechti cr % ten? eten und Gutt Gr 
nen cio got сп von 
^YSUu.! 
lichen оге 

In ccr Notiz heisst cs noch b .son?ors, dass nschlic! 
slitneten un! Hissototon, Cio von icutsche£f^scuiilstischon Tacubern 
den sowjetischen Xs iccsefencenen voruc.t vurcen, Cio }issctrten 
Dschin,is-h^ns, lx 

trotz slkodoun'haot' sie поо getregierun,; den Gruncsactzcn 
Hunenitact unc “cr cht j г intornotionelon Vorpilic.itunron, 
nicht Ліс 45sic solbst untcr n c cbenen Unstnenden Vor ст sross- 
noancon sn бу cutschen Kriccscf-nscnen tnzu.en on, unc hrelt noch vic 


vor die Verpilichtun; ein, aic сіс 3oujctunion in dor “raze 


-2 
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IT 


fuer Kriessgefengene голова dem Haaser «bkommen vom Јгрго 1907 uebernouucn 
hat, Cas auch von Deutschland unterzeichnet, aber in allen scinen Punktcn 


so wortbrucchis; verletzt worden. iste 


Ich werde соба spaeter cinc Urkunde vorlesen, Сіс von einer Gruppe ccutscher 


Ariensscfansencr zusammengestellt ist, Die „utoren сісѕоѕ Dokumentes ergaenzen 
cincrscits Ouren eine sanze Reihe aufsczachlter, von cen Verschwocrern gegen 


dic Sowjot-Krio;sz;cfon;cnon be;an,cnen Verbrechen unc. гиў der anderen Scito 


bestacticen sic, Gass dio Sowjetevefchlshaber sich іп ihrer Behmndluns cer 


Lp 


deutschen Kriessselrn;cnen гп dic Grundsaetze der licnschlichkcit und Hun-nitoct 
chelten hebcn. 

der militecrische 5io; der demokrrtischen ігсеһӛс legte den 
allercchcimstcon Frechen der Hitlcre.rchivo frei. 

Z4usamaen iit ciner ;rossen „nzahl von Urkunden, cic Cie Verschwoerer ші 5 
ihren verbrecherischen Placnen noch ii. br belasten, croeffnete sich uns Cio 
weitgchenfiste Gole;onhcit, Lobondo Zcuzcn zu vornehmen. Dio Gecenucbcrstcllung 
der Zcucneussa;on mit d.n Zeugnissen ccr Dokumente zus den ..rchiven Gre: 
lichte cs, cine Reihe von Tragen voclli:; zu klacrone -ir haben jetzt viele 

со der Verbrechen e en Sriegsseiengene. 
Сов Volkskomissars fuer ccs 
USSR “MMolotow von 27, «pril 1942 vird von der vorbrccncrischon 
Handhabe Cer Hitlerbanden und z ar von С кг physischon Vernichtung Soi‘jeteKricise 
ener ;csprochen, 


ich wenle beweisen, Ziosc liisscts.ten cin Teil der ollsemcinen Vere 


schvocrun;, worin und schon vor “cm боп; des sn гізГвкгіс св 
union scplant wurden, 

as Gericht іга feststcllen, dass das Regime ueber Хг1с во! 
гіз cine unhacuiun, von Mitteln zu ihrer Vornichtun,, da 

enden wir uns Zoujen en 21: 

Der fruchcre Chef dcs Stabes des СКН, Otto Halde дег ла 21. Oktober 
1945 verhocrt wurde, CL crt (ich ziticre cinen „bschnitt eur Scito 11 = 12 
(Beweisstueck USSR 341) 
сос: Vor dom Angriff гог Russland гісі сег Эмеһгег cine Jesprechuny Sne: 


licher Befchlshnber und Лог Personen, dic mit dun Oberkommnndo zu tun hatten, 


enlacsslich des bovorstehon?on .n;ri.fus cui Russland zustimmen, 





TI 


15. "cbr.-i-IP-, 


Ich kann mich “es eneuen Datums Слово Öesprechun; nicht entsinnen, Ich 


weiss nicht mehr, oL os vor oder nach dem Ucberfrll cui Jujoslavicn се 


cscn iste In Cicser Lesprec} Cor Fuchrer, Coss im Кріс oon 
Ліс Zlussen antero Zeck? ! іс Gen esten o onu ber anzuwen@cn 


wacren. 
Untersuehun;srichter: as sate er -usserden 1 


ACUTO: ur вә, SS 
———. 


jvc, dass Scr Koipf zwischen Russland und Dcutschlond cin 


Kampf der Russen өсі. Er sn ‚to, dass ^ic Russen on дог Han cr Konvention 


unbctcili;t weren unc глава dessen mucssten ihre Kric ;s;cfan;senen 


nicht Cen Bestirmun cn Jer Konvention ontsprechend behrndelt werden." 





LUN 


DR.OTTO NZLTE (Vortcidigcr fuor don Angeklagten Keitel): 


Der Genoraloborst Holder ist im hiosigon Militnorgofnengnis. Er 


ist nicht nur zu diesem Ausschnitt, sondern ganz allgemein cin 
Ich glaube} nach don Grundsactzen, dio bishor 

htshof zur Auslcgung dos Artikel 21 des Statutes 

at, ducrfto cs wosontlich soin, dioson Zougcn hic 


zu vornohmon und nieht Aussngen vcrloson, Ich bitte um Entschoi- 


VORSITZENDER: Oborst Pokrowsky, wollen Sic suf Dr.Noltc 
Ausfuchrungon cine An 
PONROWSKI: Wenn Sic mir erlauben, mocchtc ich 
irkungon а azu gobon: Dic Ausngen Halders sind fucr uns nur 
Punkte w tig und түт wo ог dio +tntsache dor bcsondce 
Foststollt. In 
dcr Bohandlung von 
bestand 
dic von uns in 
Powcisstuockon 
Ich dachte, diss koino Notwondigkoit fucr dio Vernch- 
ors bcstoht, An dicss cine unnoctig: Verzoog rung dos 
Dic Ankl^govcrtrotung hacttc nur 
zu stellen. 
gor aber glauben, dass Haldor vornome- 
mon worden muss, wnoro os natucrlich gut, wenn dio Vortoid 
an dss Coricht oinon Antrag stellen und darin sagen wucrdcn, ^us 
wolchom Grunde sic Holder vornchmen wollen und dic Entscheidung 
dom Goricht ucbcrisssen 
Dios wollte ich in Zusammenhang damit srklaoro 
(Beratung 
VORSTIZENDER Das Goricht hat den Entschluss gefasst, 
dass, falls dio Voruchmung dos Gonoral Haldo x's bonutzt worden 


soll, d^ss Goncral Haldor dann zum Krcuzvörhocr hicrher gebracht 





i MUNN 


15-Fobralia 


worden muss, vor"usgcsctzt, dass cr sich in-Nucrnberg nufha^clt 
р 4 2 e + C" . 
venn cin додао vorzoladon wird, dann muss or auch oinom Krouzvor=- 


t worden und der o 


ү 


inzige Grund, weshalb wir cin 


Crhocr hier zulnsson ist der, da Zouson nur untor 
orizkcitoón nach Nuernberg verden kocnnon, #71115 nach 
cincm schriftlichen Verhocr dor Zouso zum Zwecke dos Krouzvorhoors 
scbracht worden soll, 


dann nur zu cinom ^citpunkt, zu dom 


Pok yski : : Е 
krovslcy, oral Halder sich in 


Nucrnbe rg nufhnclt,- worden Sic 


e PROKROVSKY: Wonn 


Schuldigon 


3owioteUnion auf d. rpflichtungen 
n, worden nocl 


dcs Auswncrtisen 
orw^ohnt, Sic wrdon von 
Ai 


as по Haldor's 


finden 





TS i ШШ! 


"Dio politischs Erzichung dor russischen “rmcen in “ctracht 
zichond, = an dioscr Stolle dos Protokolls befinden sich mchrcre 
Punkte = das hoisst, dass dic sogenannten Kommissarc nicht 718 


топо botrachtct worden. 


e 
S 


Ich kenn nicht umhin zu bomcrkon, 4788 dis Grucnde dos hohen 


politischen Zugchocrigkcits-Bowusstscins dor Krioger dor roten 
Armoc beinnho jodon Kricgsgefnngsnon zum Kommissrr oder Sommunist 
stompeltce Darnnch ist im Protokoll dio folgende Frago dos Vom 
nohmunzsoffizicrs und dio Antwort dos Zcugon vermerkt. 
"Yosnchmungsoffizior; Hat dor Fuchror irgend ctwas von cinon 
Bofchl gos^:;t, dor іп Zusammonhang п звог frago orlasson 
worden sollto ? 
Zougo: Das, wovon ich сост 
sngte, dass cr wolltc, dass dor 
wonn koin schriftlichcr Bofchl folgt. 
Ihrom Dokumentcnbuch nach der Lrklocrung 
Erklncrung dos fruchorcn stcllvcrtrotondon 
Wohrm^chtsfuohrungsst^tos im OKW Gonoral Warlimont, 
1945. Er mach sino Aussagen unter Eid gogonuobor Oborstloutnm 
Hinkol von dcr amorik: on Armcc. Es ist cin Dokument, und 
mit dor Erlaubn]i unc can] Ar gocvcrtrotung, 
Ans Dokument gegeben h^ |. logo dicscs Dokument unter 
USSR vor. 
Ich gl^ubo, 4728 


deshalb macho ich moincn 


(Vortcidigor von Xoitol) Herr £ra0sidcnt, 
lich dos Goncral Warlimont licgen diese 
Grucnde vor, dic ich socbon bezucglich 
vorgotragon habc. Auch Goncral 
nd steht Ihnon zur Vornohmung zur Vorfucg Boi dcr Bodoutung 


VORSITZENDER: Worauf bostoht augenblicklich Ihr Antrag 7 
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DR.NELTE: Dor Antrag bostcht dorin, dic Vorlesung dor Urkundc 
dio dór sowjctische Ankingevertreter soobon beginnen wollte, nicht 
27429145500, sondern ^nzuordnon, dass dor Zcuge Goncral Warlimont, 
dor pcrsocnlich in Nucrnbcrg ist, hicr 718 Zeuge vernommen wird. 

VORSITZENDER: Das Gericht hat obon verfuogt, dass dio schrift- 
lichc Vornehmung von Genornl Haldor jetzt benutzt werden kann, nbor 
wonn sic bonuctzt wird, dass c» dann zum Krouzvcrhoer fuor Sio 
und die anderen Vortoidigor zur Vorfucgung gestellt worden muss. 
Sic woitcrhin ? 

DR.NELTE: Es handclt sich nicht um Oberst Halder, sondorn cs 
handelt sich um don General Warlimont. 

VORSITZENDER: Ich war dcr Ansicht, dass wi cbor Goncral Ware 
limont schon cine Vorfuogung geti on habon ss or vorgolnden 
worden muss. Ich glube gostorn odor vorgests 

Eorrn russischen Anklagcvortretor 
denn sonst wucrde or nicht dicse Urkunde verloscr 
sondern den Horrn Goniral Warlimont hicrher bestellt habone 

VORSITZE DER: Ich glaube, os war dio Verfucgung dos Gerichts, 
d^ss dcr Ankloagevertretor das Recht ha dic schriftliche Vornohnmu: 
Zu bornutzcn, und dann ороз cn Zeugen zum Krougverhocr hicrhor 
bringen muossto, Aus dicsom Grunde darf dor russische All" GO De 
tretcr dio Vornchmung wohl verlosen und spactci 
zum Krougverhocr hicrhce 


34: 


ird 


VORSITZENDER: 


23131 
cigonon Policbon machen ur l^: cho Verhoer bcnutzoc 
d^s tun will. 
Horr Dr.Noltc, dio Lass ist soy falls dor Anklagcvertrotir don 
Wunsch hat, cinen Zougen vorzul^don odor nicht, scin schriftli- 


^ <r 


Үсеһосе vorzuloson, dann kann or den Zougon bringen und ihn 


T 


dann zum Xrcouzvcrhoor fucr dic Verteidiger, falls Gr andcororsoits 


bY 





IT 


Verhoor vorwondon will und dns h^t cr bercits 


Zeuge vorfuogb^r is ann muss ог zum Krouze 
getan. Abor wenn der Zeuge vorfuogb^r ist, denn muss 2 


1 1 TNCS. ғ T a Bralirhen ng 
verhoor hierhöor gobracht werden. Das Boliobon, dns 
vortretcr zur Verfuc gung steht ist, ob er cin schriftliche 
on wi Auf 
odor ob cr cinen Zougon vorladen will. Auf 


1 aan om Ka отто түһ о Ob + nade? 
бо ^nvosond ist, muss or zum Xrcuzvorhocr vote 


worden. 





TI 


1 Belial 


Zei tpun on will, ucr uns li 


VL AND: 


koonnor 


т” 


losun Arouzvori 


~ “>> 


broucht 


ااا 


Krouzvorhoor vorni 


irnhendol 


ET жаз es 


LUL ve. 


vorat 
v Du 


-- 5155 
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als Vokunent 


Јо 


Тећ мо 


in Trankrci 


19594 


rcchun 


‚enomwrssen Әсіп Hauvtcurrticr war, 


име 26.2 det, 
AË bosprecnun 
E 


.bsperrun- 


Psucner 


ich 





IT 


zofuchrt, es stand dic Prazo zur Diskussion, wos mit ihron r chen Кујог 
fanconon seschchen ollto, dio unfachis waren, zu arbeiten, infolse orlittonor Vuh- 
den, oder infol:;o von Krankheit odo Entkraoftisun:, 
Ich moocht. nis otZ aus dem Dokuncntonbuch von Seite 29 zitioron: 
" „uf don Vorschla- von Grobenitz ! de dic graze von vorschiodonon 
dio dieser “onfcrenz boiwohnton, oroertert, 
bekracfticten, dass solche Kriogsz 2 i i ‚cebracht werdor 
Sio durch Gift ous dom 
;2b Grebenitz don Bofohl, 
Kriccscofanz u tooton, die nj erbeitsfachiy waren, und zwar wurden modizi- 
nische in: ollto do e 21% diosor sufsabe betrau 
Im Jah faze nach dem Veberfall auf dio Soy 
Bofchl vom Hauptquartior 
‚enenwesen 
stzton dout= 
schon Truppen, mit der L^ecorvorwoltun- dor X liorszefonnzenenlaszor bofohl a Alle 
russischon 
Durch wi 


russischen Ério-s 


7119 


= 
nen Befchl 


wohin cr 


in Vorbin- 
orksam machen, 
bsatz von oben 


eus dem Tauptquartier 


КУР са nh - 
Carucbor, dass ab Ausust 


үлесішесі 4572 





TT T 


Geren Zeichnungen tactowiert worden sollten. 


Dio russischen Kric;ssgefanzchen wurden in Lagern unter schweren 
Vorhnoltnisson untergebracht, schlecht verpflegt, don moralischen 


Verhochnungen ausgesctzt und starben vor Hunder und E krankungon,' 


Oesterreich nennt Tatsachen, dio scine Aussagen bekracftict, 


Dic folgonde Episode ist aoussorst aufschlussroich und cheraktori- 


A 


Stisch, Ich zitioro don 2. Absatz dor fuonfton Seito, 


"anfang 1942, Әсіп Transport russischer Krisgsgcefangencor 


cus der Ukraine nach Thorn sind unzofachr 75 Menschen gestorben, 


deren Lcichon nicht fortsoschafft wurden und in den WaSsons zu- 


балпеп nit don Lebendigen blicben, 


An 100 Xrioss; fangenen, dio diosc Situation nieht aus- 


hicltcn und Fluchtversuche unternehmen, wurden auf der Stolle cr- 


Viele derartige und andere Faclle sind den Zougon bokannt. 
Sic elle auf, abor ich glaube nicht, dass o: 485, 
іс alle hier vor dem Gericht anzufuchren. Xs sind 
lich, 


Ovsterreich spricht auch ucbor Anordnungen, die das Er- 


schiessen allor politischen Kouissero dor Roten raeo, Koninuaisten 


Eine dorertige Anordnung hat praktisch den Weg zur Vor- 
nichtung jodos Sowjet-Kricssgefangchon froigemacht, unter don Vor- 
wand, dass or unter don Verdacht dor Z2uscshocrigkcit zur kommuni- 


stischon Partci stand, odor falls or wie ein Juice aussah, 


jS 
cine Besprechung hatten, Qoswog раро ich unturbrochen. 


fort. Noben don Aussagen von Oostorroich ist os 


C e + m3 nen п 1233 s є ^ ? 1 * 
Satz zu zitioron, der, wie ich 5 t von do uerbifehlsheber 
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1111 von NaI "Vorholton der Trupne 


an a t Tis :- € Y3 ~ + 1 ae ^ . “ы 
nochnals:" Bino dorartize AnorcGnun, hat 
> nin! ne d Се 10 Trans 5 Re 
zur V.rnichtung, jodos Sowjot-it 38 ;ofeo ngonon 


üntor den Vorwand, da or unter дол V.rdecht йог Zu- 


oyıunistischo 


n ој stand, odor falls or wie 


cin Judo aussah, 


Nobon don Aussagen von vı sterroich ist 
Ger міс ich glr 
foldiarschaLl von појећоп у rh jn dor Truppe in 08 
" erwachnt wird. 


ilr zitiorton Toilo auf <= 


st eine unnoc 


ou untorschrio 


25 Dokunont. 


Nant un і dA v 35 Матуа а 
uricnu wurd 2 хет? тотеп Атпсе 


or о out - t . 


lon русс уу 
сор nusson 


von con 





IO 


TABAT Ao] d РА A 
VORSITZENDIm a schocn, 
IAS une 


von Hitlers bodcutondon Offizioron hebon 
bestactigt, dass b.roits zu Boginn dos Kriozos dio Frage dor Vor- 
nichtung von Sowjct-Kricgsgefangenca in einer Sondcerbesprechung 
Peselt мыгас. Sic weichen in Kleinigkeiten von cinandor ab, abor die 


ganz cindeutig festzcostollt. 


Dieser Satz, den ich aus dio Veisung 
 Reiechenau ziticrtc, bestactigt cuci , dass 


versorsguns fuor die Soldaten der .. sen Arnee, dio von don deutschen 


mW C ж 74 „је көте 4 
kelängenen Zenomnch 


wurde, als unnootizo Menschlichkeit betrachtot 


wurde, 
58 ist vicllcicht ict on Dokuncnt Nr. 884 
vorzulogen. Es traczt die Unterschrift 


von Jodl. Das Do:unont 


усобог usv, vorgelegt hati, 
Seite 25 des Doxumontenbuches. Dor Inte 
"Buscoitisung" von Personen dieser Kategorie vor. Dic 


ntschceidung u fangsner untor die 


Gruppo fallo, dio bcscitigt werden a3uosso blag deri Offizier. Das 
Dokument orklaort, " ein Offizier it Disziplinar-Strafzo altı, Auf 


diese 179150 erhiclt jodor untcrze ineto Offizio: das Recht, цорог 


Leben und Tod jcáos angon wurde, 


ohno Ruccksicht auf 


zu bustin еп. 
т! niet А 143 даље ~ leis e қ Dim 
FUNKT á dicses Dokumentes orklaort: 

"Politische Leiter in dor Truppo wordon Gafanzene 


3 «43 3» ne > ~ ER ~ ~ ar >, 3 موہ مہ د‎ 
una sind spaotor in don Dulags zu srlediscen, 


у к а Love 1 
nach Rucckwaerts,i? 


Der AÀncoklazto Jodl fuoste dio fuor ihn charakteristische 
Nachsehrift hinzu: 


=; 5 ол. cu 





Т 


dor Vorgeltung gegen deutsche Flicger mucssen wir 

rechnen. Man zieht daher die ganze Aktion im Osten als Vorgoltung 
auf." 

Dio Aussage des General Ocsterreich ueber das Bostohon oinos 
Bofohls ucber Tactowicrung russischor Kriessgofangener wird voll 
bostaotizt. Ich logo sio dom Goricht unfor dor Nr, USSR 15, 14-502/42 
vor. Sio 2006 fuor dio Ta sache, dass diesor Bofoh]l von den Kom- 
nandour der Gendarmerie boi dom Reichsst acthalter in der Stoior- 
mark gogeben wurde. Dor But Jorieisst, dass die diosbozuc Cliche 
Verlautbarung des Koriandeurs dor Gendarmerie vorocffontlioht 
wurde. Auf Scito 38 dos Dokunent „huchss 'kocnnen wir don 1.Abschnitt 
diosos B ofohlos 


Kriozscofanconon sind durch oin 


bosondoros und daucrhafte icrkmal zu kennzcichnen, 


Stcht in cinem nach unten joooffonton 
und 1 on Schenkcllaenge auf der linken 


Es ist 


— M2 


> 


vorhanden sinc auszufuchren, 


т < м My Е AEN RL E mi 1 
cninesische Tusche VCrPwonacn, 


Pus ex han r a ra + - s } Т жч "~ As 
Dor 5. Absatz unterstreicht, Cass ° dio Kennzeichnun: y 


keine acrztliche Massnahme 


1 


powjct-Kricgss 
enen gckennzcichnet worden roueger c inschlicsslich allor in der 
infallencgen sowjotru:.ischen % locscofanpgenon in don 
orcichon dor Wehrmach )tbofohlshabor Ostland und Ukraine und dos 
Militaorbcfohlshabers in Gonorol-^ouvornouoont sowie boi allen 
uobrizon Kriossscofangenon іп Boroich dos OKW und zwar 
Комолрог 1942. Dio gleiche Weise wurde auch an die Pracsidonten do 


1ontor. und en dio Roichslciter fuor dic Arbcitsvorwaltung 


sich auf Scite 40 äcs Doku- 


on tonbuenes findet, wird orklaor dass dio Bofohlo dos OKT von 





IT, 


10. Juli 1942 zur Kenntnis der Praosidonton dor Arbeitsacmter und 


бог Ruichsboauftrasten dor Arbeit gebracht wird, 


Unsere Dokunmonto USSR 121, 
deutscher lillitaerbchocrden, міо ZB, doutschor Rogincnts-undá 
Divisions-Koniandcuron, == bostaotizon, dass di KriogGsoofangonon 


"um dcutsehos Blut zu Speron",  wungen wurden, Піпсп?сійог zu 


sacubern und Arbeiten durchzufuch-on, діс it ben Scfachräcteon,. 


Bofohl Nr, 16641 dor 60. 


unnenschliche Behandlung, 
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zu crklacreng 


"Dic russischen Soldaten und untergeordneten Offiziere sind 


im Kampfe schr ӛгрісг, Sclbst kleine vorcinzcltc Gruppen sind irmer bereit, 


sich einem Angriff zu widersotzen, (us diesen Grunde ist os unnoc „lich, ihre 


Xnschlich zu beharr 31n. 


^ 


diesen Befohl oder cinon achnlichen 


COLONZI PBKROVSKY : Das s Dt, Wir heben diesen Teil 
er Note dos Volkskornissors fuer euswwertige “u 


tow frucher zitiert, Nuncchr zitiore ich ihn als 


scheint nir als noch nicht dacewoscnor Fall in der Geschichte, 


dor achtung cines Feindos fucr scine nilitaorischon lut, anstelle des 
stacndnisses fuer scine rla onde pferkoi іс hocheren Offizicre бот 


Hitleramee ihre U ntcreebenen anw isen, ihre Feinde mitlsidlos und unzinsch- 


lich zu behandeln. 


my 


In dem Dokument, das Ihnen unter dcr Nr. 3257-Р5 vorgelegt wurde, 
finden Sie einen Satz der sich auf isen Gerenstand bezicht, und wel r noch 
nicht dem Gericht verlosen wurde. Dola 
Rucstunrs-Inspoktcurs in der Ukraii 


“Virtschofts-Ruestuncsm ње: in OY roricht 


Scito 45 und oben auf Scitc Lë, Ich zitiere: 


p. е 1 57 о” + • . ы 
" Unterkunft, Vorpflcrus^, Bekl 3 Gesunde it szustand 
“seefanecnon ist schlecht. Dic ichkcit sehr -ross. 


. 7 . Т éi е 
vicler 4 hn-, је Huncerttausend | Winter ist zu rechnen," 


» Irzer- und Fabrikerzt 


^ 


Inspektion dos Lavors in à r Norernt-Strasse in einen 
nischen Bericht vo a 2 ,Sontenber 19AA die Senit^btsa^btoi: 
waltunr der laror wie folrt unt: rrichtet, 

Dokuncntcnbue 


sefanpenenlarcr in der Nereratstrasse ist in einen 
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-0044 


| Zustande, Die Игеплег leben in Hundehuetten, in alten Oefon 


| T^ 
. 1 1 РА ај Ne 12647 Late с sse Krupp i i st fuer 
und selhstverfertirten Huette ив gibt kaum etwas zu essen. 1 5 


а Жота 1 aber a 
die Lebcnenittelvorsor-unc verantwortlich, ledizin- und Verb-nàsa terial 


г 3 ~ А les 
wren so ror, dass in viclon Facllen aerztliche Hilfe umoc:lich wo г. Diese 
ron во ror, dass in 


acnrel sind 
s Dokurıent tra 


In den Akten des Jinceklneten Rosenberg wurde, unter andcren 
` С.Д b e же EE um TT Teo M oam «PS erhi с 1 t 1 leni 
Dokumenten, cin Schriftstuock gC las d Pe 081-Р5 crhi e 


r an Keitel von 


Unterschrift, 


} j npt A no 
doch kein Zweifel d^rucbor röortiger 


Keitel gesandt, oder vorborcitct wurcc, 


san?t zu worden. Der Bric 
sofansenen in Deutsch 


usress! 


ins Pro 


" Von. 3,600,000 


Ich glaube, da iio ancrikenische .nkle;« 


LL POKROVSKY 


rcits vcrloson wurde, doch bitt 
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ist, ist cin klares Bild sereben ucber das, was sich in cinen Kon- 


zentrationslarer егсіспефс. Der Verfasser dieses Briefes sart, 


de -kerung Versuche unter: ormen wurden, den Gefangenen Lebensnit- 


zukormen zu lassen, aber "in den meisten Faellen verboten dic Те zer коле 


. D 


moncanten. den Einwohnern, Ісрепзті. ol an d іс Kriegsrofangenen а bzuzchen, 


Qie- der “ushunrerung ueberzntwortet w^ron, 


Derucher hin^vs wurden in vielen Feollen solche 
als Errebnis der aushunce rung 


ren Zu marschircn, vor don ..uren der entsetzten ] 


4s besteht kein Grund den Verfasser dicses Briofcs zu vore 


dacehticen, dass er bei wusst ucbertrieb oder Sympathien fuer das russischc 


Volk hatte, In Geront. teil, es bestcht aller Grund zu crklacren, dass er noch 


nicht volles Licht Auf die ancclerenheit ceworfen mt, 


Dieses Do'eurc nt, das von einen “nscklarten an den anderen ge- 
uns nur dio lloerlichkei 15 Cie Ereirnisse vorzustellen, 
sich in den Larern zutruren, die don Sowjet=Krie "szefonzenen zurowicsen 


waren, 


Ich berenn Ihnc n Dokurente deutschen U rspruncs nit einem 


ganz bestimmten Ziel vorzulegen, Nachdem Sio ucber die H eltung der Hitlor- 


leute geronucber don Sowjet-Gefansenen informiert wurden und nachder Sie, wenn 


auch nur in Kuerze, ueber cic л der Iarer hoerten, in welchen Sow jet-Gcfanro- 
ne gchalten wurden und zwar nach den Feststel lungen der Hitlerleute sclbst, 
wird es Ihnen loi chter sei | Beweiskrnefte des nichtdeutschen Beweisna- 


terials zu bew rton, 
duerfte viellcicht cin ruenstirer Zeit- 


zur Vertnrun- s in, 


(loraufhin sich das Gericht bis auf 1400 Uhr dc 


vertoct 





Internationale 
Nuernberg, Deutschland 


AG 
E ? ГА 
Sitzung 1l.oo bis 16.30 da 


VORSITZENDER: Des Gericht beabsichtigt sich um 1.3 


dal 


с Әт EE, ғар I5 
scher engologonhoiton zu erloc 


. PRORROVSXI: Ich beziehe mich 


Staatlichen X 


omission zur Unt Schandtaton 


in 


boschsofti st 
Joutschon. 


~ T) - + 1 rri 
зот Dokument iuszuczi 


vierter 


қ 


nentnbuch). Ich 


^schisti 


E e 4 - пи metas 
LSCHOI aot 9. ; TL GE, t 


ton 


ULSI 


Poerobnow und 


ist n 


^d 
auf cire Kolom 


zuloufcn 


worden. Dio 


e" T} 37 
nochm: LLS Ihnon 


De Seite, zwei 


Dokumentsnbuc 


Wade shof 
uzr 1966 


o zu vortogon, do cine .nzahl 


Smolensk und іп den Smolonskar G2bieton, 


E | 2 
/; d de Lo 


III 


vor 


n dor «usscrordentlichen 


1 der faschistischen deut- 


RP A TN 
Sin grossor Teil 


poene 
TIS 


htunzon von Xri: an- 


Ihnen unter 


LIUN‏ اوا 


Nre USSR 


3 
dic= 


ic finden 


ziticro: 


n planma 


Smirnow Lo 


" ч 3 d г 
olonsk oino Grup- 


inten infolgo 


rsuch dor Bovoolkorung 


AU em 
icorung 


TOY 
von 


sic.5o sind ungofachr 


leon Y 3 ^^ 4 d et 
össenen оллороп oiniszo 


Dokument 0081-Р‹ 
mit moinen 


oizo- 


Sio findon 


das : 
соч 





DI 


"Dio deutschen linchth-ber misshandelt 
lensk und insbesondere im Lager с 
Dutzonden und :unüorton. Im Kricgsgofangenonlagor 126 wurden Sowjotmonschon misshan- 
delt, ÉKr^nko wurden ^u oro Arbeit goschickt, sio erhielten keino medizinische 


Hilfe. Die Gefangenen wurden im Leger obonfal misshandclt, auf Arbeit geschickt, 


тогоп und sio wurdor schossen, An Misshandlungen, Hunger- 

typhus und Epidomien, an erschoopfender ооо t, an Erfricrung und blutigen 
starben jeden Tag unzcfaohr 150 bis 200 llann, Dio 
for vornichtoton im Lager ucbsr 60,000 friodlicho 

is dic Vernich- 

диѕѕорс von Kriogsgofrongo- 

Chyrow, Pog now, Jorpylow, 
bina, Lonkowskaja und ebenfalls von don Rot- 


Naura} d a с. 1 Q т P 
jowohno der Stadt Smolonsk 


Laser Tausonde von 


„ugen 


ch unter die 


ckicrte abends einon dor 
Slektrostntion in Smolensk 
zur Arboit 
vor Hundor 


+ a 


Sondeffuchrar 52ера. 


Kloidung und dio Unterlag 


sondern euch mit “iter, 
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ЇЗ Fob = A = GF = 3 


Der Zrzobnis ciner gorichtsmodizinischon Untersuchung ist eine Mitteilung dor 
susscrordentlichen Staatlichen Kommission beigefuegt. Sachvorstaondige sind die Mit- 
glioder der “ısserordentlichen Komrission und zwar Professor Dr, Prosorowski, Chef 

or gorichtsmodizinischoen Sechverstacndigon dos Volkskomnissariats fuor ooffontlicho 
Volksgosundhoit, Doktor Smoljaninow, Profossor fuor chirurgische Medizin dos 2. 
Moskauer medizinischen Instituts, Doktor Sononowski, das Staatlichenmwrisscnschaft- 
lichen forschungsinstituts und andere Srehverstrenäigo haben vom 1. bis 16. Okto- 

ber 1943 zehlroicho Exhuniorungon und gorichtsmodizinischo Untorschun;on dor Lei- 
chon in dor Stadt Smolens!: und seino Vorstacdte vorgonommon. Zahlreiche Groobor- 
grubon wurden gcooffnet, die Leichen dor Personen enthiolten, dio wechrond des 
deutsch-faschistischen Einf^lls zctootot wurden, Dio Zahl der Leichen, dio in don 
Grnoborzrubon gefunden wurden, seh:uonkto zwischen боо und looo. und gwar on jedem 
Platz, wo Massenhinrichtungen stattfanden. 

Ich werde nur suszuogo ^us dom Untsrsuchungsbericht vorloson, dio cino dirokto 
Bozichung auf das allgemeine Thema h^bon, «uf Boite 61 Ihres Dokumentenbuches be- 
findet sich dio Stelle, dio ich nun zitioron werde und 

russischen Toxtos dos Dokumente 

aufz:fundenen ісісһоп woren zum groosston Teil nacht. 
Einigo hatten obgotr^zono Untorwaoscho an und nur wonigo wrren voll bekleidet 
odor trugen Militacruniforn," 

Im 2. absatz dor 2. Scito dos Dokumentes USSR 56, boi Ihnen auf Scito 62 des 
Dokumontonbuchos heisst os, ich zitioro: 

"Identifiziorto Papiere wurden nur in 16 Facllon gefunden, 3 Pacss in Lus- 
weis cines Soldaten dor Hcton Armee und 12militacrischo Prdon. Es 
comoint, dio jodor Soldat der Roton Armoo гос, Ze ist oino ûrt Sack, in don 
Join hinoinkommon und darin werden dio Nomon und seine 4drosso hineingofalte ©, um 
die Identitact dor Gofenzenon fostzusto. lon, 

Diese Tatsache bezeugt, dass dio Dautschen darnach trachtcton, dio Porsonon 

ihre Opfer nicht 'cnntnisch zu machen. Auf Scito 11 steht goschricbon: Die 

aus den Grubon goholt wurden im Raum des 

kleinen Kongontrationsl.gers dor Fabrik Nr, 35, dio fruchor oin deutsches 


Hospital fuor £riogscofengono war, ciner Saegomuchle, cines Konzontr-tionsl^zors 





H0278 — 0049 


trationslagors in dom Dorf Potschorskajo und bei dem Dorf Rakitnja hat gozoigt, 


re 


lass in dor Mehrzahl der Faclle der Tod durch Unger, Infolktionskrankhoiton herbei- 
zefuchrt wurde, Шіл objektiver Beweis fuor den Hungortod sind ausser dem Fehlen dor 


1 


"attschicht unter dor Haut dio Faststollung, dass sich im Magen Usborreste von Gras, 


Blacttorn und Pflonzonstiolon befanden. 





Up Wm 


Auf do.sclbon 63. Scito abur etwas tiofor unten finden Sic Folgendes 
im 4, Absatz: 

" Bine grosse Anzahl dor Gcocffnoton Gracbergruben (87) mit 
cinar Menge von Leichen darin zeigte, dass dio Loichen zu ver- 
schicdonen Zeiten bo,;robon wurden, dio sich auf don 2. Toil von 
1941, 1942 und 1943 b.zichon,. Diosc Gracber zoizon, dass dio Sowjet- 
bucrgcr systomatisch vernichtct wurdoun, Dioscor Vornichtunz fiolon 
enhoim in moistcn Facllen iiaonnor und zwar іп dor Hauptsache im 
Alter von ZO = 40 Jahren," 

Noch etwas tiefer auf dorsclbon Scito steht seschricben: 

"Bosondoro Aufaorksamkoit verdient dor rezelmaossizg zu kon- 
staticrende Umstand, d: lie exhumierton Leichen mit sehr мопісоп 
Ausnahmen Kinoe Schuhe truzon, dio Kleidung in dor Rogol fohlto 
oder sic bostanáà cus gotragzonor Untorwecsche oder aus cinzelnen 
Stuccken altor Ucborkloidunz. Daraus kann aon den Schluss zi 


~ 


dass dio Zntfornunz der Schuhe und dcr Kleidung, dio einen 
Wort bodoutoto Stnondig und systometisch, ja unrochtmaossi;z 
nommen wurde bevor dic Sowjctbcvockkerunz erschossen wurde’, 

Dic Untocsuehun; dor Komnissi yoschacfticte sich mit dor 
Vernichtung von iionschen cinschlicsslich dor Erschiessunzen, Vor- 
gasuns;cen usw. alles dios cnthaclt nichts Neues und ich scho koino 
Notwendiskcit, diesen Teil dos Untcersuchungserzcbnissos zu vor- 
losen, 

In unserem Dokument 

richtsmodizinischen Kommitous und діс Schlus: lserung dos Kommitocs 
dor aurztlichen Sachvoerstecndigon festsestellt. Sio finden dicse auf 
ion Seiten 9, 10, 11 und 12 des Do uments. Ich werde mir erlauben, 
kurz don Inhalt zu skizzicren. Es ist gesagt in diesen Protokoll, 
dass in der Stadt Rawa-Russkaj{sic befindet sich ungefachr 52 kn) 
nordocstlich von der Stadt Lwow ) dio Hitlorlouto cin zrosso: 
Lagor fuer dio Krio;sgcofengenen errichtoton,. In dem Lager bofand 


т 
1 


sich eine grosso Menge von sowjetischen und frenzocsischon Xriocszo- 


ee 
~ 4574 = 
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fansenen. Sic wurden crschossen, Sio starben an Infoktionskronk- 
heiten und Funser, Dio Torschunsskomission fand cinc 

vos Gracber ¿rossen Ausm^ssos, Zum Toil waron dicso 

Gras und Gruonpflonzon getarnt. In den Gruben wurden gros so 

von Leichen in militaerischen oder halbmilitacrischcer Kleidung 
aufscbahrt, Boi 19 wurden Abzeichen der Roton Armee gefunden, 
Alter der Kricgsyefangonen, deren Leichen гиз don Gracbern сө- 
nonmen wurden boliof sich von 20 ~ 40 Jehrcn, Ich ziticre nun 
den Schlussfolgerungen dos Konuunitoos. Sio befinden sich auf Soito 


70 дов Dokuaontonbuechos, 


" Dio Untorsuchung dor Gracbur dor sowjotischon 
onen uncdio Angaben der Untorsuchung der nus dioson Grac 
sesrebenen Loichon gcstatten dio Sehlussfol:orun;, dass in dioson 
Graoborn die Loichon dor sowjotischoa Zriczssufangenen bozrabon 
lagen. Dort wurden M 
350 - 400 Leichen goleg Di: Zober waron in der Groesse 

D, ріс Loichon wurden in dorsolbon Kleidung болгар 
im Auconblick ihros Todes enhetton. ріс Tatsache, dass allo keine 
Schuhe hatten, 2015 dass dio Sowjctkriozszofenzonon ontwodor in 
Leben keins Schuho hatte г dass man ihnen dic Schuhe nach den 

wurden in fuerchtcrlichen coe 

sundheitswidrigen Vorhooltnisson oha lten; ihre Kleidung war voll 
von Unczoziofer,. Nach dor Kloidunz konate man fostatcllon, dass die 
lMohrzahl in einer kaltun Jahreszeit gestorben war. Trotzdea haben 
fast allo Leichen keine warm Kleidung an. Un sich vor Kaolto zu 
rotton zozon die Kricgsgufangenen 2 - 3 Sommeruniformon an und віс 


e 


wickulten sich іп Seocko und Handtuechor usw," 


Ich lasso nun cinizo Sactze Aus und moechte von dca Teil dor 


Sehlussfolgerung zitioren, dor sich mit der Gesamtzahl dur auf:c- 


fundenen Loichen beschacftict. 


" Die Zahl der Loiohon, dio in den ausschobenen Gruben ont- 
ckt wurdozbildot dio Basis fuor die Ansicht, dass 
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10 = 12 000 Loiehon sowjotsichor Kriezsgefangener in allen hior 
Licgenden Gracbern begraben wurden. Das Stadium der Verwesung 
Leichen zeigt, dass dic Leichen 2 = 3 Jahre in der Erde lagen, 


dio Becrdicung fand im Herbst odor Wintor 1941 в%с%%. 


inc Sondcrabtcilung dus Berichts dor Aussorordorntlichon 
Steatskonmission zur Yeststcllung und Untersuchung der Schand- 
faschistischon deutschen Eindringlinzo in dor Stadt 
Оте E und іп Gebict oF? at - ich 15до dem Gericht das 
Bewoisstucck USSR 46 vor, bosonroibt die Masscnvernichtung dor 
Criegsgofangenen, die wachrcend cincs langen Zeitabschnitics dureh- 
sofuchrt wurde, Das Kriogssufangenenlazcr wurde im Gofacngnis dor 
Stedt O rol errichtot. Nachdem dio faschistischen Bindringlinge 
cus dor Stadt O r o 1 vortriobon worden weren, hatte dic Aussor- 
ordcntliche Kommission Сбойсдоплоі%, zu Zuüzcnousseguon von Aorzton 
ich in dom Legor Beranden und durch Zufell 


mit dem Leben deovon5ckonnuon Waran. 


Dioscr Bericht cnthaelt auch pcrsoenliche Boob^ohtunzon dos 
Mit;licds dor aussorordontlichon Untersuchungskomnmission, Akodonikc 
Burdenko, der porsoonlioh Personen untursuchtc, ај von dor Roton 
Атпос in diesem Lager und іп dom sozononntcn " Gofoononis-Lazarott' 
b.froit woräcn war, 

Monn Kann dic cllgemeine Schlussfolgur ung zichen, dass 
Lager von Orel, sowie «uch in anderen Lagern dic Hitlor-Louto die 
kocrpcorliche Vornichtung dos Sowjot-Volkcs mit dor mcthodischen 
:<cisc ausfuchrton, dio so charakteristisch fuor dic Deutschen ist. 
Dic Gofongonon crhicltcn 200 Gramm Brot und 1 Litor von vcrfculton 
Sonja-Bohnen und senlochton Mohl 5caachto Suppe. Brot wurde mit 
сіпог Biimischunzg von Saozonohl gemacht, 

Dio Legorvorwaltung, cinschlicsslich dor Acrztc, bohandolto 
dio Gof?ngonon in dor absonoulichston “vise 
Ich moöochto cinise Auszucge aus дәп Bericht dor Konmaiission zitiorcn. 


Ich bozinno mit dom 5. Absatz uaf Soito 2: 





Dor 
Lë ч “єч • d H ( е, 
ATLO SSS олоп 
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ep ^ 
і і. с рой, 


schroil 


alles, was 


vollio 


MONO 


д nr mar Руј ју 
Gon гос Zur 


Koaanndant 


то Hendarboit 


.fucr Holzschuhe 


Tsvotkov, 


dos 


“~ ~ ж ~ > ай РЕГ 
soschlason und 
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ШШШ 


Lagors, Mrjor Hoffmann, hot діс 


hat durch Hunger orsonoopfto Louto 


zu tun und Bombon zu ontladen., Mon 


don Gufenguncn wecsenommen und 


von 


Winter | 


lao 
oft sind dio Кгісевг.. 


'chon rutscht und hoben 


inse 


findon des 
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Trotz unserer energischen 2i 


Massenmord von inwohnern der 5. 


hauptet, dass die "ahrung vollkommen befriedigend war, Sie haben те 
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iesen 


1 


haben die deutschen Laceraerzte be- 


eiter ver- 


neint, da die Srankheiten, an denen dix ariecsgefangenen litten, durch 


das Verhungern verursacht waren 


bezeichnet, Im i ager gab es 


Unter all den Leuten, die hi 
3 


hungerns oder durch Unterernaehrung 


rie 


ah ^ TE 
ecne von 1> ~ 


starben 


ano 
епс 


“er Anblick 


wie betaeubt aussahen. 


sie erlitte 


Schmerzen, 
Drei 
sie 


abtransportiert; 


Etwa 


aendert, 


3 Sane 721 ^ A As Je 
in ede jC Le una сле Lebenden 


1 : Me 
ohysischer 


ind habe: als Herz- und iierenkrankheiter 


сеп Sin 


тетутесасе + 
МОЛ HE oe И у 


„аецзел 


IS 
~ Шо 


sten 


iiessun- 


"11 h 3 
хагспал5 


nicht vorste 


2%, ihre “unden verbunden und 


Petaeubung bleibt immer unver- 


ien 





Күре?) Im 


Aerzte „u bemerken. In diesem Lager sind Leute an 4rankheit, an Hunger und 
durch Schlaege gestorben, in dem Gefaengnis-Latarett durch ansteckende Wun- 
den, Sepsis und. Hunger gestorben." 

Ende des Zitates. 


n 


Am 2, «ai 1915 wurde in Berlin der Angehoerise der Waffen-SS Paul Lud 
Gottlieb Waldmann verhoert, ir wurde am 17. Vktober 191l in Berlin als ein 
Sohn des Kaufmanns Ludwig Valdmann, geboren. Soweit er wusste, lebte bis 


2 


zu seiner Verhaftung seine "utter in der Stadt Braunschweig, Donnerburmreg 


60, Er machte Aussazen ueber die Tatsachen der Massenvernichtung der Sowjet- 


sgefangenen, die ihm persoenlich bekannt waren, Er war Zeuge dieser 
Vernichtungs-Aktion, da er als Chauffeur іп den verschiedenen Lagern taetig 
war und, da er selbst an ihnen teilgenommen hat. 

Seine Aussage befindet sich auf Seite 9 unseres Pevreisstueckes USSR 52, 
betitelt "Lager Auschritz!", 

Er Jiefert besonders genaue Informationen ueber die Hinrichtungen im Lager 
Sachsenhausen, Gegen Ende des Sommers 1241 hat das Sonderkomnando der Sicher 


heitspolizei, das im Lager untergebracht war, einen onat hindurch tacglich 


Ес bezeugt dies Paul Ludwig Gottlieb Valdmann., Seite 32 finden Sie die Stel] 
seiner Aussage, die ich Ihnen zitiere: 

"Von der letzten Bahnstation bis zum Lager mussten die russischen Krier 
gefangenen marschieren, Im Yager verblieben sie eine Nacht ohne Nahrung. Die 
naechste Nacht wurden sio zur Exikutierung gefuehrt, Die Gefangenen wurden 
dauernd vom inneren Lager auf 3 Lastkraftwagen gefahren. Liner dieser Last- 
kraftvagen wurde von mir gefahren, Das innere Lager war ungofaehr 1 3/l km 


vom bxikutierungsplatz entfernt, 


Je 
С 


txikutierung fand in der Daracke statt, die kuerzlich fuer diesen Zweck 
gebaut worden war. Jin Кат rne zum Ausziehen, ein anderer war der Warte- 
raum, Im Raum spielte ein Radio und gwar sehr laut. Yies geschah absichtlie 
damit die Ariegsgafangenen nicht im voraus wissen konnten, dass der Tod sie 
erwartete. Aus dem zweiten Raum wurden sic einzeln durch einen “ang in ein 

kleines abgegrenztes Gebaeude gefuehrt. Auf dem Boden dieses Gebaeudes war 

ein “isengitter, Darunter befand sich ein Ausguss. "enn der Kriegsgefangene 


gev 


= 
о 
© 
5 
ci 
EI 
H 
“ 
а 
н 
о 
о 


der Leichnam von zwei deutschen Haeftlingen weep e tragen, 


waehrend der Abfluss von Blut gereinigt wurde. In diesem kleinen Gebaeude w: 
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hlschoss. 


дең ` 7. TU Ta P as : 
Egescnaiion, er nricgESceiangene 


gestellt. Daraufhin vurde eine “isenplatte auf 


heruntergelassen, Der ‘riegsgefangene 


Die “isenplatte hatte einen 


- + . 
auf den Kopf des Naeftlings sch] 


осы 


sen Zimmer arbeiteten, 


алдо, Auf eamten musste ich 


Apparat bedienen. 


Die auf diese 


voeteten “Arle 


Kromatorien verbrannt, 


Autos angehaenz! Lager auf der 
eigentlichen “inrich in einer Nacht 


ihrten machen, 


iaehrci 


von ire 


A, 
zu dense. AUSMASS 


ari us 7 * 41 
verscnle yverni.cn-- 


tung grosser Loesung 


m Ansriff auf die 


с .. ~ as * ei ) 
Sovjetunion du ethoden und “сте сіре fuer den 
> е D 


GL 


lassenmord, SC 


aren friedliebc 


der ausserordont- 


vor, Das ist unsere Numuer 70. Hier, ebenso wie an anderen Orten, var die 


Vernichtung von Sowrjetkriersrefansen eines unezcheuerlichen Planes der 


CIC 


Ich werde ein paar Saetze von Seite 6 des 


Dokumentes ziticrer 


$5 3 32 


Exemplar sind die Stellen auf 


Kaunas in der 6 fuer 
D % ۰ 
njetkriegszafangene, гапрепеп grausam 


580 = 
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Nr. 550 


jotkriogs;ofongonon wurlon dort unter w 


о 
ә 


4 


ni wurlo nicht „cheizt, Trotz cer schwe: 


Kriosssofangenen led 


nanuton Suppo aus Gras, ous schlochten Kartoffel 


allom moeslichen Abfall," 


oon wurde, Diosbozuc:l 
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Joutschen 
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uf Scito 97 Ihres Dokurcntenbuches kocnnen Sic dcn fol- 
genden Teil dieser j'ittoilun- finden: 
" In Danravbils befand sich cin Iarer fuer Sow jct-Kriers- 


pefangene "Stalar 340", das von den Inrerinszssen und den Stadtbewohnern 


~ D 


das "Todeslarer" ren^nnt wurde, іп dem innerhalb von 3 Jahren vor H unrcr, 
MisshandLuncen und Erschiessun-on ueber 124,000 Sowjet=Kriersrefan-ene zu- 
rrunde reranren sind, 

Mit den Gewnltaktionen wurden die Krie -s-cfanrenen von den 
Deutschen rewoehnlich schon auf den Marsch ins Laser besonnen, Im Somer 
wurden die Gefanrenen in dichtverschlossenen Eiscnbahnwaren transportiert d 
in "inter in offenen Waren und auf offener Plattfom, Dio Leute starben in 
Massen vor Durst und Hun-er, In Sorner erstickten sie vor luftmanrel, in 
"inter erfroren sie," 

Der Zeure T,K, Uscnko erznchlt : "In November 1941 tat ich 
auf der Bahnstation Most 21877 ichensteller Dienst und sch, wie bei 
"Kilonetcr 217" — das ist cine Bezeichnunr des Ortes- ein Tr »nsport einlief, 
der zus mehr als 30 Waren bestand. In den Waren war nicht сіп einzirer М nsch 
an Leben, Nicht wenirer als 1500 Tote wırden aus diesen Tr^nsport rezerrt. 
«іс waren nur nit einer Stuock Unterwgesche bekleidet, Die Ісісһеп blicben 
uncefachr einen Monat Ian- auf den Ве hnhof lic^cn," 

auch das beim Ia-er befindliche Spital war dem Zweck der 
Vernichtun- von Kricrs-efan-enen rewi det. Die Zeurin T. QEfinows, die. in 
Spital roarbeitet hatte, erzachite der Komission: 

"Selten verlicss jemand das Spital lebend, Лл Spitol arbei- 
teten 5 Gruppen von Krie rsrefanrenen als Totensrasbe г, dio die Toten auf Kar- 
ren zun Friedhof fuhren. In haeuficcn Faellen wurden U ube, die noch lebten, 
euf die Karren -oworfen und auf sic 6 ~ 7 Leichen rehaeuft, die entweder ré 
storben oder erschossen waren, 

Die Lebenden wurden guserren mit den Toten becraben; Kranke " 
dic sich in Dileriun waclzten, wurden im Spital nit Stoccken erschlaren," 

415 in Ігеег cine Epidemie ausbrach, brachten die Hitlor- 


leute aus den Baracken, wo sich dio Typhuskranken befanden, alle auf don 


Flurplatz; dort wurden sie dann erschossen. So wurden uncefachr 45.000 
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Sowjet-Krie rsrefanrene vernichtet, 
Erschuctternde Taten sind in den Dokunenten der Obersten 


Stants-Kormission zur Untcrsuchun^ der Verbrechen der deutsch-faschistischen 


e 


Eindrinrlinre anrefuchrt, dic in folrenden Stacdton berangen wurden: Sewastó- 


2 e 


pol, Kertsch, Kurort Teberda, 


Ich verliese 2us unserem Dokurent Nr.63(5) verschiedene Tate 


In Gefaen’nis von Sewastopol hat das deutsch-faschistische 


Kommando cin Iazarett fuor Kranke und verwundete Kriersrefanrcne einrerichtet, 


sind Massen von Sowjet-Krierern unterreran-en, Ich werde noc? sinire 


"Tachrend de eanisabic lc azaretts wurde den Kranken 
und Vorwundeten im Leufe von 5 - 6 Taren von den Deutschen 
dafuer 561 
Verwundeten, 
die von Felde 


1 


und Offiziorc cn auf den Zorentbodon 
rstopol fand sich 
Feldlozarett und Sani- 
taetsbatalllon 


en Kellern Nr.10, 


11 


1, 12 und 13 eine гтозѕе .nzahl vi erwundet Soldaten und Offizicren 
zurueck-ebliche 
erbrecher den Betrieb robert hate 


ten, haben sie h betrunken und dic ller anrczucndet, 


wie doer hole ^ 


1 eine erheb] 

1 iss strestellter Tatsachen unvorlosen lossc, Nur wnir abweichend 
von den bereits verlesenen Material sind ii Charakter dic Tet: юп ucber von 
den dcutsch-faschistischcen Eindrin-lin еп in Gebiet von Stalinsk an Sow 


refanrenen beranrenen B estinlitact: n, Diese Stellen werden Sic c benfolls 


Seite 99 dos Dokurientenbuches finden, 
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Ма September 1983 (A. Dozenber 1943). kamen von der Stact 


Kertsch, сілігс Stationen von der Stadt Beete. 3 Zuerc von verwundeten 


Kriersrefanrenen гл. Sie wurden auf cine Barkasse gebracht, die cine Тігвзсг- 
verdraenrunf von 2,5 tausend Tonnen hatte und die in der Suedbucht stand, 


Die Deutschen setzten sie dann in Brand. Man hoerte herzzcrreissende Schreie, 


2 D 


Frauen, dio nicht weit von der Barkasse waren ; konnten den Verwundeten keine 


reben, da Gendarme die Stelle des Brandes unzinselten, Es blieben nicht 
viele von diesen leuten am Leben, Tausende von Menschen гіпсеп in Feuer unter, 
an einen anderen Tare wurden auf dis Barkasse 2,000 Men- 


schen gebracht und die darauf befindlichen Verwundeten wurden in Meere ertracn! 


Ich wie cerhol је, dass ich verschiedene uszuere auslassc Г 
die verschiedenen lateris п, die wir jetzt in unseren Haenden haben und діс 
auf die Stalinsk-Ge-end Bezur haben. 
In unserer Nummer US3R.-25 fanden wir unter einer ronzen 
Reihe von Urkunden 2 ueber die Vernic ht unc von Sowjet-Kricrsrefanzenen, Dic 
ste traert das Datun 22.Septenber 1943 und wurde іп Stolino vor der Sonder- 


an deren Spitze dor Proesident der Dis rikt-Sowjets der 

„rbeits-Deputnten von Stalin-Nosnvotsk stand. Ich lese den Teil des Dokunents, 
der uns interessiert, Es ist Seite 3 (2a) und das Zitat, dns ich jetzt brinze, 
ist auf Seite 105 des Dokunentenbuches, Die S ellen, die ich vcr&ese, sind in 
Ihrom Exemplar nit Rotstift bezcic 

Die Unstaende des Falles: In Bezirk der Stalino-Werke der 
Stadt St^lino und zwar in Tenin--Club haben die deutsch- faschistischen 4п-үсі- 
fer ein Inver fuer die Sowjet-Krie, le fan топеп einrerichtct, 


befanden sich bis zu 20,000 Menschen, Der Leiter des larcı rs, ein deutscher 


Offizier namens Gavbel hat ein unertraerliches Rerine fuer die Sowjet-Krir 


refanrcnen refuchrt, Fruchere Krie #sre fanrene » le aus diesem Iarer entflohen 


warcn, wurden verhoert (Тут п Vasilycteh Pinkhoff und Konstantin Senyernovitch 
Shathzky) und sarten nus, dass Kriers-cfanrene ausrehu: ‘ert wurden: Es wurde 
l Irib Brot von 1200 Gramm schlechter Qur Jitaot, verbrannten !ichl fuer 8 Leute 
ausrereben, Einmal taerlich erhielten sie einen Liter могле Flucssi Dis. die 
Sich zus einer kleinen Menge von vorbronnter Kleie, die menchnal nit Sacrospacı 
en wernischt wer, Das Gebacude in welchen die Krie-s-efan-onen 16 bten, hatte 
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keine Fenster, In inter und in Sormer » Sozar bei rrosser Kaelte, wurden 5 


kr Kohlen fuer Heizzwecke auspereben, Diese konnten das rosse Gebaeude nicht 


D 


erwacrmen, wo bis zu 1000 Menschen in Kaelte lebten, Уісіс Faelle von Frost- 


beulen mrden bemerkt, Es gab keine Maschrelerenheit. Dio Leute Mmtten sich 


3.1 


im Laufe eines halben Jahres nicht gewaschen und litten an Unreziefer,. In den 


heissen Sonmermomsten litten die Menschen an Hitze, 3-5 Tare erhielten sie 


kein Trinkwasser, 


Das Таго келер ime in Distrikt St^lin-Nosavotsk wer, wie der verlesene 


Ausdruck rezeirt hot, genau dassclbe, wie däs Re-ine in anderen deutschen 


РА 


Kriersrefancenenlarern, Das bezeurt zweifc llos, dass all-cneine lleisunren vom 


gele геп sind, E 


e 


Der naechste “bschnitt zeirt, dass ausser den Uer inen Weisunren 


den Larerkormendanten auch die !loerlichkeit zu individucller Besti 


ei 


геређећ wer, die sie vorlaeufir stroflos berehen konnten, 

suf derselben Seite 105 dos Dakure ntenbuches finden Sie folrendes 
Zitat? io іє rspefznrenen wurden aus irrend einen Grund nit Stoecken und 
Kolben rosehlac іс aus dem Lacer entflichen wollten, bekanen cine Str-fe 


ation wurde entzoren und sie bekanen nur dio hale 


Ration der flu 
olehen Lererrerines mr eine enorme Sterblich~ 


keit, In itcr starben bis zu 200 М nsche ег. Epidemien brachen in 


p 


Zahlreiche Faelle des Anschwellens des Koerpers infol-ce von Hunrer 


Hunrersnot wurden beohn chtet, Die "eben fanden Ver-nue-x ı daran, die 


srofenrenen zu erniedriren und sie rerceneinander aufzuhetzen. So 


21 


Schatzky aus, dass ihm 120 Peitschenhieke und 15 Stockschlaese verabfol-t 
wurden, weil er den Befehl nicht aus-< fucnrt 

zu pruereln, Die Pruecolstr-fe wurde durch deutsche Offizicro vollstrc ckt, 
lebensmittel, die die | bey er er die Kriersrefanrenen brachten, wurden 
ihnen nicht ueber reben. Dic formission stellte fes t, dass auf den Gebiet 
Іггегв und der Zentral-Poliklinik nicht weniger als 25.000 Bowjet—Kric srefan- 


gene berraben sind, Diese Feststellun- ist aufrebsut durch Abza¢hlen und /us- 


messen der Graeber und durch AIS saron von Zeuren. 
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Massonvernichtungen und Ermordunson durch 


ت 


wurden von len dcutschefaschistischon Eindringlingcn auch in оїпср 


nndcron Stadt dos Don-Bockons, Artomovsk, orgnnisicrt. Eine Spczin 
kommission, dic sich nus dom Milit^oranwalt dor Stadt Artomovsk, 
dem Priostcr dor Pokrowsky=Kircho Siumin, Vortroter der Intolli- 
&onzeOrg^nisationon und dor Armoo 

ucbcr dio org^nisiorto М з 2 ^n Sowjc riogsgefangenen 
durch діс doutschen Eindrin; |o nngolo, ‘ic ses Dokument fine 
асп wir auf Scito 4 dor N SSR Zn, In Ihrom Dokumentonbuch ist 


cs Scito 105, Dicse Urkunde besagt: 


"Im Novombor 1941, 


hinter dom 


im Fruchjahr 

kriochcnd, 

Futtor wog 
zunchmon, umringten dic Deutschen ала ilcus im Loger mit cincn 
doppelt 


w^r 2 mtr. 


sind ungofahor 
сп. 900 monschlicho Loi 
20 mtr. lg. und 1 mtr. broit: 


5 


Іп den ucbrigen Gracborn waren 





II 


In dor ii^ohó cinor kleinen Farm, Tortyachv, im Gordditzonski 
Bozirk dos St^lingradeDcop^rtomcnts, habon dio Fitloriston cin 
Krlossgof^ngononla^gor oingorichtot. Hier, obonso wic nuch in don 
qnácron Lagern vornichtcoton sio mit dom ihnen gewohnten Sadismus 
dio gcf^ngongonommcnon Soldaton der Roten Armoo, 

Ich logo Ihnon als Bowoisstucck unsor Dokument Nr. USSR-63 
(3) vor, dos cine Urkundo vom 21. Juni 1943 onthnclt. Sic ist in 
der orfordcrliehcn "ciso zusammongostollt und cnthnolt folgende 
Mittcilungon, boi Ihnen ist os Scito 110 dos Dokumontonbuchos., 

ostinlischon Rogimos, sind in don 8-5 Monaten, 
wachrend denen аса Lager in dor Farm Bortuntchy, mindostons 1.500 
gone anHungor., Foltcrung und Krankheit gostor- 
odor orschosson vordon. 

Dic Deutschen zwangen dio Gofangzonon 14-16 Stunden pro T^g 
Zu nrboitong sic fucttcrton sio nber nur 1 mol tacglich, wobei d: 
Tagesration nus 5 = 4 Looffoln goduonstctom Roggon, odp ^us cinc 
ungosalzonon, m^goron Roggensuppe und cinem Stucekchon Ploisch vc 
lorton Pfcrdon bostrnd. 

Біпідс Tage vor dom Vormarsch dcr Roten Armoe hocrten dic 
Dout schon ucbcrhaupt ruf, dio Gefangenen zu fucttorn und CG Dr: es 
бот Hungcrtodc, Mist 
terio. Vicio hatton Yundoı 
cho Hilfe." 
oinon Absatz ^us co zum dar^uffolgondon ucb 


Misshmnndlung von Xricgszcsofongonon gosprochon wird 


CH 


Doutschen trisben zrousomon Spott mit don prtriotischen Gcfu 


(gsgofoangcno, indom sio sic zwangen, 
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schön Kriogsbouton boiton: Graben von Schuctzengrncben, vor 
Untorst^ondon, Erdhuctten, Verschlnosen fuor technische Xriozs- 
gerncto. Dio Hitloristen crnicdrigton sy isch dio mensch- 


lichc Wucrdo dor Sowjoteiriogssccf үнге; indom sio sic zwongon, 


vor don Deutschen nicdorzuknicon," 
e 4591 = 





aw 


КЕЛТЕ | ШШШ 


Dic Urkunde besagt, dass dic Kommission dio gcgonstaondli- 
chen Bowciso bosichtigt hat, Ans hoisst, dio Werkzougs, mit denon 
dic SowjcteKricgssefangonen goqu^clt wurdcn.. (Loderknucppcl, 

1 Dolch, dcr zwischen don ontwaffnoton Loichen gofunden wurde 
woitvorbroitoto Hitlorlosung "Blut und Zhro" trug. 

Dio Umstrcndc, untor donen dor Dolch gefunden wurde, geben 
oinom dic Mocglichko3t, vocllig zu vorstohon, wns dic doutsche 
Ehro bodoutoto und fucr wolches Blut dor Dolch bestimmt mr. 

Ucber dic fuor dic Hitlorsngroifcr charnktcristischon Vor- 

Ausscrordcntlichen Staintskome 
Xortsch bozichcn. Ich untorbroitc 
dio kumento der Aussorordcntlichon Stantskommission untcr 
Nr.USSR 63 (6) und werde oinigo Auszucgo vorloscn. 
Dicso sind auf Thron Kopion angostrichon, damit ала Coricht dio 
115). 


crbrechung дог Sitzung 
Led Ку 00 


"Dio Bucrge Pols, Bulytscehcff, 94 goboro іп KXortsch 


rtig, sagt ^u 


"Ich war Zougin, wie unscrc kriogssofnngenen Soldnton аср 
Roten Armoc und Offizicre wicdorholt angetrieben vurdon; diojo- 
oder ^llgomcinor Schwnechc mit dor 
Kolonno nieht mitkommon konnton, wurden von den Deutschon auf 


ас Strasso с hossc Ich habo dicsos furchtbaro Bild mohroro 


Malo goschon, E bei Frostwettcor wurde oine Yrupps von 


qu^clton, zo ssonon Menschen, suf blossen Fuosscon d^hingoj^gt. 
Dicjonigon, dio versuchten cin Stucck Brot, d^: den Vorucb:r. 


hcndon auf dio Strasso goworfor wurdc, -ufzuhobon, schlugen dio 


= 4392 ~ 





Im 


ló-Pcbr-A- LK 4, 


Deutschen mit Gummiknucppeln und Gewehrkolbon. 


untcr diosen Schlnogon hinfiolon, crschosson s 


Ich l^sso cinige Srotze ^ lic moines Erachtens nicht vorgolc- 


scn zu vordon brauchen. 


“Wachrend dor Évoiton Besetzung, nls dic Doutschon nufs nouo 
in dic Stadt Xortsch cin?r^ngon, misshandcltcn sic ganz unschul- 


chon mit noch grocsscrer Vut," 


"US, dass dic faschistischen Henker in orstor 
missh^ndolton, und dass vorwundo- 


to Krioger mit Gowchrkolbon crschl^cgon wurd 
“> 


“Ey ` 


one 
Auf Scitc 115, sagt der ZGuU gO 


“Syplegsazofans 


“2 


wurden in grosso Gobacud: hincingsjnst, 
dio dann in Brand gestockt wurden. So mırda dic Voykov Sehulo und 
Ans Klubh^us dc nzonicuroc а vorbr^nnt, in donon 

en 1 Offizioro do: ton Armee bof-ndon. Koinom 
von ihnon gelang os Lon onnondon Fobnoudc heraus zukommen. 
Allo, dio sich zu rctton vorsuchton, wurden mit A^schincngowohron 
erschossen, Vorwundoto Sold^ton im Fischcrdoorfehcn MAYA ° sind 


gequaclt worden." 





Im 


Zine andere Zeugin, in diesem Doerfchen wohnhaft, A,P, Buryat- 


15 E eb-A-EV-I 


Schenko, sagte aus: 


"Am 28. Moi 1942 haben die Deutschen alle friedlichen Buerger 


erschossen, die im Doerfchen verblieben waren und sich nicht hats 


verstecken koennen, Die faschistischen Unmenschen misshan 
dio Sowjet-Xri gssefangenen, schlugen sie mit Gewehrkolben, 
erschossen sie dann, In meiner Wohnung fanden die Deutschen 
junges Moedchen in Uniform, die den Faschisten Widerstand 
sie rief: Schiesst nur, Gezuecht! Ich sterbe fuer das 
эг Stalin; euch Ungeheuer aber wird ein Fundetod 
ereilen, Dio junge Patriotin wurde ouf der Stelle erschossen," 
In der send der Stadt Kertsch befinden sich die Adschin- 
muschkc.isk-Steinbruecho. Dort sind Soldaten der Roten Armee Ver 


nichtet und mit Ges vergiftot worden, Eine Einwohnerin des Dorfes 
4dschimuschkaisk, Г.Ш. Doschkov hat 
"Ich habe selbst gesehen, wie die Deutschen vnrefaohp 900 
Rote Armee-Soldaten im Steinbruch curfingen, 
ten und dann erschossen, Die Foschisten sehrruchten Gas," 
“uf Seite 115, werden Sie folgenden 
befend sich waehrend der Desetzung ein Lager 
logsgefongene, in dem mehr 215 1 000 Leute 
Die Deutschen misshandelten sie, fuetterten sie einme 
sle hetzten sie zu schweren, erschoepfenden irbei- 
ten; wer vor Erschoepfung hinfiel, wurde auf der Stelle en 
schossen," 


Es scheint mir notwendig, noch einige Zeugenaussngen zu zitieren; 


"Eine Bewohnerin der Siedlung GORKY, 

"Ich selbst hohe gesehen, міс cn meinem Hof vorbei eine 

Gruppe Kriegszefonrener sefuehrt wurde, Drei von ihnen 

konnten sich nicht bewegen, Sie sind dosolbost von der deut- 
a 


schen Wache orschosson worden," 


Puergerin P.I, Gerassimenko, in der Siedlung Seno oy wohnhaft 
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5 Fob-4-EV-2 
"In unsere Siedlung sind viele Soldaten und Offiziere der 
Roten Armee zusommengejast worden, Der Raum, in dem sie sich 
befanden, war von Stocheldrcht umsehen, Intkleidete, ber- 
fuessige Leute starben an Keelte und Hunger, Sie wurden in 
den schrecklichsten, .unmenschlichen Bedingunren rehr.lten, 
Neben den Lebenden lag eine Menge Leichen, die mehrere Tage 
lang nicht fortzeschcfft wurden, Dieser Umstand machte das 
Leben im Lager noch unertreeslicher, Die Gefangenen wurden 
Gewehrkolben, und Knueppeln geschlagen, sie wurden mit 
foellen gefuettert, Einwohner, dio den Gefa ngenen Nehrung 
und “rot zukommen zu lessen versuchten, wurden geschleren 
md die Kriegssefr ngonen, die die Gaben anzunehmen 
wurden erschossen," 
In der Schule N 24 in Kertsch richtcten die Deutschen 
gefangenenlager ein, Ueber die 4ustaende, die in diesen Lager herr 
ten, sagte die Schullehrerin,. A,il,. "euer? us: 
"lm Lager waren viele Verwundete: dic Ungluecklichen verblute- 
510 wurden aber ohne Filfe relssse Leh samme lte fuor 
Gefangenen ÄArzneien und 
der Mitte dor Kriesszofanrenen legte 
sonen litt 
ben wurde, sic 


wurden, Menschen Zielen vor Erschoepfung und Kren 


rben in schrecklichen 


LEN, 


fangene wurden 


gsnommen und. 


Die Lchrerin der Stalin Schule, -oschevnikoff, 


wie eine Gruppe von cefcngenen aten und Offizieren der Roten 


Armee auf dom Fabriks- und Kuechen-Gelnende der Fabrik Voykoff 


erschossen wurde, 


"In 1945 jagten die deutschen 





ITT 


Rote Armee Soldaten vom Kaukasus hierher, Dor септе ‘leg = 
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eine Entfernung von 18 - 20 Kilometern war mit Leichen von 


Soldaten der Roten Armee boscoht, Unter den Gefangonen waren 


viele Vorwundete und Kranke, Wer wegen Erschoepfung oder Kran 


heit nicht gehen konnte, wurde auf dem Wege erschossen," 

Eine unter vielen anderen Tatsıchen sollte hier bosondors hervor- 
gehoben werden: 

"In 1945 werfen die Faschisten 100 gefangene Rote Armee Ko emp 
fer lebendig in einen Brunnen in 2dschimuschknis; die Leicher 
sind spaeter von den Bewohnern herauszeholt und in einem 
Massengrab beigesetzt worden," 

Diese Mitteilungen sind in derselben Urkunde enthalten, cus der 


ich Ihnen soeben Auszuose zitiert bone, 


Die Verbrechen gegen dio Gesotzo. in der Behandlung 
Kriessgefrngenen, 
29. Januar 1946 wurde in der Gerichtssitmung der Zouge 
Paul ROSER vernommen, Er 520 en, dass in vier 
zehntcusend Russen, die er als Kriessrefonzene in den deutschen 
Lcgorn in der Stadt Rave Russkayn gesehen hat, nur zweitausend 
ст Leben geblieben waren, 

“ir verfuegen noch ueber die Angaben eines 4ugenzcuron der 
zehlreichen Grousamkoiten und der ungloublichen Vorhoohnung der 
Kriezszefcngonon in der Rava Russkoaye. Zeuge У, E KOTCHAN, 
der unter Beibehaltung aller durch unser Gesetz vorgesehenen Vote 
schriften von dem Hnuptmenn RYZHOV der Justiz-G: 

September vernomen wurde, gab folsendes cn: 
Verhoers uoborroicho ich Ihnen cls По, 
unter den Doutschen im 


Gofcngenen vom Dezember 1941 bis \рг: 942 cals 


Seite 124 des Dokumen tenbuche 
12880 einige Zeilen zus, weil sio mit de eche nichts zu 


- $898 ~ 
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tun hoben, 


Platz in der Nache der Eisenbahn einzerichtct, Das 


geleende wurde ringsum von Stacheldraht umzcount, 


den Angaben der Kriegsgefangenen haben die Deutschen 


ы 


2.000 bis 15,000 Menschen іп dieses Lager 


trienen. Waehrend unsersr Arbeit haben wir beobachtet 


оо у , 


wie die Doutschen die Kriegssafangenen Armee 


verhoehnt haben, Sie bekamen oinmcl om essen 
> 
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es waren un;eschaeltc, gefrorene Kartoffeln, cic mit der Schale und dem 
Wehmutz gekocht wurden.. Im Winter wurden dio Kric;scefencenen in kalten 


t 
H 


Всгоскоп unter;cbracht, "Ein Foll ist mir bekannt, in dum cie Krierssce 
fne;cnen, dio ins Lager ;otriobon wurcon, ihre ganze Kleidunz == ifilitrer- 
mentel, Stiofol, auch brauchbarc Schuhe, ablesen musste; sie vorbliobcn in 
Lumpen und borfuss. 


beit ;chen und blieben draussen а 10 Uhr abonds. 


"Dann wurden Cio mueccn, hungrigen, Ігісгопсоп Menschen in Соп Boracken zu- 


"а АРТ A's mn , r Le ~“ ^^ У - r 3 ei ch A? ^4 
samacn coriocon, мо vorher іа, sueber .onstor u.d Tuercn 


dem 2101, cass os dort moo, lichst kal wuerde; men erreichte Селі 
n orfroron. im nzochston Иог с: mussten dic Gefangenen, von deutschen 
Soláaton bewacht, hunderte von Leichen ihrer erfrorenen Kameraden auf cinen 
or lacen und in den Wolkovysski inla hinausfahren, wo sie in cic schon 
vorbcreitcten Gruben aus ‚eladen wurden, Wachrend die Gcfon;cnen 
wechung;, zur Arbeit gefuehrt Wurcon, stellte man am La;eraus: an 
Gewehren und Stoecken bewaffneten Sollntentrupp auf, Diejeni „ап 
Cie vor Hunger und Kaelte erschoepft sich nur schlecht vorwn< 
konnten, toeteto man durch Stockschleo;o und Bayonottsticho 
nicder,! 
Dorsolbo Zeuge beschreibt auch andere deutsche Greucltaten, 2. Be: 
crbchoerden brachten die splitterniackten Kricgs::cfangenen 
ins Freie, banden sio an die mit Stacheldreht unsacunts Wand und 
droussen iu klirrenion Dezemberfrost, "is sie erfroren warcn. Das Loro Ges 
laende war stacndig von dem Stoehnen rnd Schreien der von den Kolbonscnlaeren 
vorstuonmoelton Menschen erfuellt, 


3 


"Dic Deutschen ¿ingen folgendermassen vor: Vor der Verteilung dos МА 


wurden dic Kriess;efangenen hinausgefuchrt, und oincr nach dem andern 1 

kam beim Passicren des Durchsonssschilcerhausss oinen Kolbcnschla; auf den 

Kopf. Мог nach diesem Schlag noch om Leben blicb, konnte auf jodou Fall nicht 
csson zu holen; andere wurden mit iolbonschlao- 


gen auf der Stelle getactct, 
од -- 
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"ісіп die hunjriczon und ersehocpften Gefangenen ins Lagergelacnce schracht 
wurcen, warfen sic sich auf con Haufen verrottetcr gnd zefrorcner Kart offeln, 
Sie crhielten dann einen Schuss seitens des deutschen Bo;leitsolóct. 

Ich lezce dem Gericht noch cinon Bow cis vor ~ unter dersclben Nunya 
es ist сіс Erklzerung des franzocsischen ігісгегеілпгопоп Enile L 


Got Сов АЗ. Infazntoric-Kol&ni-lre 


iments, Auswei 
In seiner Егкісегипс wurde das Leger in Rav 
25; Мс. 325" opwachnt, 


ach meinem Dafuerhalten ist icsor Satz cin 


sagen der Zeugen ROSER und KOTSCHAN. 


Grosse anzgchl von Dokumenten ucber Cio Berbrect леп der Hitler-B 


Kricgsgefangenen ia Lvov-Gobiot, 
Шіг scheint, es wird enuecen, wenn ich hier cinice iuszuero ous den An 
S Zeugen D. SCH. MANUSSSVICH vorlese. Dicse Auss-.en werden durch 
Ger beiden anderen Zeugen: Р, C. ASCH ind B. KHAMAIDES bee 
Alle drei Dokumente tra оп Aeichfells Cie Numme 
Die Zeugen WWNVSSEVICH, ASCH und KHAM.IDES 
Verbrennung der 


Lager erschossenen Leute 
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Der ZeweMannussevi ch sgt augs (Ich zitiere, in?cr ich ut 


^" сі 


сег zwciton Soi 


te, 20.4611с von unten, unseres Dokumentes Nr, 6 c, anfange): 


"Nachdem dic Leichenver! ronnun; beenli:t wer, wurden wir ("die Todesbricade® 


auf Kreftwagen zum Lissonontzki- 810, ze;cnucber Је: Lvoveliefefebrik. 20- 


brecht. Hier im alde bef^n?en sich uncefachr 45 sruben mit don Leichen 

der in dcn Jrhre 1941 - 1942 ossenon, In Сеп Gruscn Legen 5СС bis 35,500 

Bs befonten sich dort Leichen von itelicnischeh, frenzocsischen, 5ol ischon 
vi - > Im жа - Ф м ^" 1 - Т” and e ës, dÉ ~ = 14 ^ = 

un‘. russischon solcrtcn, С.П. Лер Krie sZelen;enen; such Leute cus 

Zivilbevoelkcrun:,  Seontlicho Кгіс здеп ;спо wurden in ihrer Klci^un; 

begraben, Desvwcgon konnte ich waehren? des aus;rebons діс ienschon en 


2 


ihror Kleidun;, ihren Rancabze ‚chen, Глосркоп, ledeillen, Loefícln um 


#ss;cschirren erkennen, Das г. з orco verbrennt, nechdem Zic Leichen 


^ ~ ^ “In qe (Lr r у "ri 4^ ~ wit Y - SÉ TIT” 
aus le raven worcn. Genzu so vic мог Janovitz wurde an der Stel Le, 


~ 


wo sich dio Gruben bafrnlen, Gras 408^6t, Бәсе sepflrnzt unà Leuinstuempre 
Spuren eine. in “er iienschen-cschichte noch nic Js :cwese= 


nen Verbrechens zi vervischen,' 

aussor don Zou canusseo on Jer Cpfer silber unc mehrerer Sc jetzuerser vom 
uczen wir noch uobor Сіс ss: “ег deutschen 

Ich unterbrcito Ihnen ein Dokument (06376: das von исосг 6C Soli:ten 
vorschic2encr Teile und alfen Sttun cn der icutschon Vchrucht untor- 
schricben чордоп ist. Ihre Unterschrilten befin’cn sich unter со 


ч 


сеп sie іп Jonucr 1 Hı2 tc Cas Intcernationcle Rote Kran erichtet hetten. 


kennten Tatsachen сек verbrechcri~ 
schen chen: ‚ „er оо. jetefricsscefcncenen vor. Dic Fersonon, Cie ^icsen 


Protest untorschri 5 haben, waren silber Kric sscerencene in SowJetlajcer 


Nr, 78 • 


Ihr Protest v^r ein Er ebnis Сез Ver ` sichs, ^en sic zwischen ^or: chondlun; 
- 2 


Cer болдс%-Егіс Gen nen, [ie sic sclbst eschen, und derjeni jon, die 
Sic in Lo er Nr.78 82185 exics AGN, ЖО, on. 
Ich were hicr AUSZue,o ^us; 7j а Doizuucnt ziticron; 


Der ortl^ut be innt iol*.onlernsscn: 


. 


: 13 ~ МУ ` ч ғ. Nas Q A St Na+ 
ir, “le Coutschen arie ssefrn;enen сев Le, Gre Nr.78, heben A Notc 


дез Volks’: auswaerti on cer Sowjetrc_ierun,, Zorn ioloto. 


des 
an Hen in Deutschland.  :closcn., 





LAT AMI 


-0077 
13 ehr, =i-IP=2 


„ir hactten Сіс in dieser Note beschr cbenen Grruss keiten fuer unéic, lich 
wir nicht sclber 25050: sehnlichcr Greuclt "ten 
мостойо Um Cor гһеһсіз willen mues: wir bostecti on, dass lie kric;s- 
gefan enen Sowjetbuerz;cr sehr oft von an сепссгі сп der deutschen amice curs 
“urchtbarstc misshondelt und sogar c::chossen. wurden," 
citer brinst бог Text die konkreten Beispiele der den Vorfessorn aes Frotesics 
bekannten Greucltaten: 
Hons Drews sus Xeynvalde, Soliant dor e dcs 4.Tonkre inontcs 


3 


-efohl des Genernlleutnents iio dc 1 fur Піс 23ritto Tonk- 


ants, in dem gesagt wird, de keine Gefin cnon escht 


leicher wefehl wurde voz; Lefchlshaber 
Generslmajor N | 1 aus;;cseben, In 
2C.Juni, zvci Tage vor dem ausmorsch der Truppen п dic 30 jet-Union 
wurde uns dor;olo;t, dass in dem bevorstehenlen 76172 ; Со ver лж, ссп 
Roternisten nicht verbunten zu werden b rauchen, ds. lic deutsche «mec keine 
Zeit habe, sich nit dn Vemmndöten ойы орсо» 


Ueber das Vorhcndoensein Ze vorhcr;ehen on Instruktioncn sante nuch cer 


лег Stabskompenic бог 18 Tonkdivision, Harry Ii arek aus Elsass 


H ara -leJuni, ein T^; vor Desinn des ігіс 295 се jen Russland, orh.olten ` 
von unseren Offigicren fol сас Lefehl: 
‘Dic Kommissare der Roten mg muessen sui der Stelle erschossen verien, mit 

on kein -cCerlesen zu machen. „uch mit боп wt An eben use 

sen muss men sich nicht lenge eb;chen: Die muss non cuf der Stelle unt rincon." 

Der Soldat des See, In. nteriere inonts cer l/C.Division, .ilheln 
‚Lions, hot Col ene Tetsache vor ebrrcht, 
25. Juni in Russland cinzo;cn, kamen vir in einen 

Ort in der Мееће von Aelzy; оп. Dort Habe ich es mit ei enen 

wie iucni russische Gofon:;ene von zc: deutschen Soldaten cus 
gewehren Curch Ruecenschuss :ctoctot 
Der Solant der 2,.Xomponie Jer 3..bteilw der Tankzerstocrer, oli: 5 har 


осі Lraunschweci.,, bestneti,,te ebenfells das Vorhandensein 


Somi 





2:5 ee b re -р-Ір-5 


" 


Ein Ta; vor unscrem „uimarsch ge 
en lem 3ovjotstern cuf ihrem легло] 


Uniiorucn, so sinc diese sofort z 


u 
„ег Сісв nicht befol t unc 


wort n; zozoen und bestraft, 


"an 29. Juni 1641 habc ich selbst ü 


Falls cuch unterwe,;s russische Komnissare be 


^en Befehl nicht ausiuchrt, 
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der anweisun оп, Піс politische Funktionaere der Roten amee euszuroiten. 


а die Sowjet-Union wurde uns folgendes 


e lic men 


gegnen, 
erkennt, sowie russische Frauen in 
erschiessen. 


ігі zur Verante 
wie 


schon; chrmachtsan s;choe гіге 


dic vervunictcn Rotamisten, die іп сілеп Kornfeld in dor Naehe 


stact Dubno lo cn, erschossen. Um sicher zu scin, sic ;etoetet z 


hot nen sio daraufhin nochmals nit 


ر 


lem Dayonett cestochene Deutsche 


Cifiziore standen d-ncbcn unà lachten.” 


ans ON 


e nd 


"Noch vor noch 


di + Pes 7 
лал HÄ LSG 


versamnlun on en? ssarc 


Жіп deutscher Ciiizier, Leutnant Zes 


aus Horforst boi Trier 


H e QAP mt. Ana tare did а" я 
"Laut Befehl des Stebsadjutanten h 


verwuncete “otarmisten cus Zen Эг 


geworfen, Sic wurden nackt 08762 


geschah mit Wissen des Divisi 


aus Hagenbach a/Rhein, 


"am 27. Juni vurĉen in 


t om, sen 
Heuptmann 


itt, zwei Xomissare cer 


auf der crittén Seite 


Y 


von Paul Sen Т 


“er Infantcrieseschuetze des 2.Inf. E 


sus Obocrliausen, Soldat 


11 


ns=Konmmanlcur, Gonerellcutnent 


elde bei U; 


des Dokumentes USSI 


eus Koeni_sber:, Soldat des 4. Zuses der 13. 


6.Tenkdivision, teilte zit: 
2 


0055111 wurde uns in ciner дес Instruktions- 


ssen erschossen verden." 


Auc 


+ +» 
La et 


ionicr=Satsllions, Jakob Korziliss 


t nen in einen Dorfe bei Bolva 15 
srnhaus, wo sic sich befrnden hinause 


en und. wit dem Dayonctt crstochen, 


D 


NAi e ti 


Soldat der 8. Koup: des 427.In-. 


‚ustovo auf гето] des »atl,.Kommandcurs, 


Roten Armee erschossen.‘ 
SR-62 finden wir 101 cende iüttoilun, 
Komp 


) 
17 


сз . 
seer 
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"Ат 


der auf 


wurde 


gofall 


or Oborgofi 


т» 


ALL і 


ROT 


wer 


in unsor 


Voroschilovsk 


tonen 


g Rota 


e! y 
monroro 


Ta A 
MOD = А 


bald 


aus Streile 


= @ 


E 


lh. Juli hat dor Obergefreite dor Le Kom. 


dor Landstrasse zwischon 


son, Auf meine Frage orklaorte 


nicht einmal cine Kugel wort. 


Schlacht boi Porkhoff 


von dom Gofroiton dor 


dc ac 
“4425 


Sefroi aus 


Ре 3 së: 
on 51061 : aom 


untoron 


roito do а 


7” А H ^ 
ор» aos ^ 


Xn in Schlesien hat t uch 


Sen, 
M uU... 


^ ‚ ж 4 | aa AAs 34 bz 
поро ich in dar lb Zlatooo 


cust 


rnotionon zwei 


4 d с Ant 
sio den Soldat 


us; 


den Fanzert 


Blut- und 


POS 


ffizi 


Batrillor 


at Т 
LAUTE 


e |) 
о м 


io Rotarmisten w 


antworton, ihn 


. : ~ 
ivi «1‏ 
سل تا مل ۷ ЈА.‏ 


„ы 


und 
ul 


ichen 


rmist: on Sti iofc ol 


rfoclle in Tarutin beobachtet. W 


oner Hotermist hatte sich gewoigert, 


dann so.longo, 


len Gefongen: 


mon c 


und Stataya 


Schn cide Ps 


п Brottasche alles Essbrre, 


goschen, 


iste 


02 


doutschon Soldate 


wor 
«d. 


mm 


des 2, Inf, Regts. Schneider, 


Russa, 12 gofangene Rotarmi- 


8 


"Has soll ich mich mit denen 


noch einen Anderen Fall: 


sofaengen genommen. Er 


Kaum wor dor Rotormist 


vorhanden 


„> 


mocchtc ich damit 


is vorbringo. 


ісгс und zwei 


n 


с) ^ 
cnosson 


Offiziorc und 


Im Septombor 


nit ihrem 


en wurden. 


iornako, 


stollto, 


ohnnaechtig 


grousomen Behandlung der rus- 


den gefin- 


Ich 


Augenzeuge folgenden Vor- 


Stiefel froiwlllic abzu- 


ich 


S nicht mohr bowogon 


^"n 


ehh 





i 


oinizo Saotze 


des Mucckzugos unsoror Kolonne in dor Nache dor Stadt Medyn habe ich 
efangonen Notarmisten verpruszelten. Bin Ge- 
sank vor Mucdi.gkoit hin. 


ofoln und Gowohrkolbon zu bearbeiten. Die anderen Soldateon taton 


^ncono 


2 3 3 tn ^X 
es in dor LErklecerun 


Geheimnis, dass o бог doutschon ! > Sochvorst^o 


wi D 


deren Aufz^bo darin bcstoht, Rotarmi on und Sowjot-Of ziero zu folto 
> 2 


ek ds d. c o 
f “ла + 3 TT nr 
formationen und 


- 
TLL = ^ 


ibun2). cine .hotokopio dieser Erklaeruny. Daraus sind 


1 


ay АЙА жуа құл, yop ыж nt 
aurmoonusoanzonoor БОГ unter 


1 


yes ^ ЯА, ТА L A TS AN e: * 5 e ts 2. rt © 
dor “ufnahme zomocht, А R cinen 41280; Рат lic Vor m 


958! 


auf 


rston 


2ussazon bekommen und nick 


gt ein Abzug dor Photographicn nicht vor und auch nicht с 


hun 
1 bscho 


JAD ON 
JD wis 
— 


USTs 





EH 


dio mnten Oolkuchon 


itto und viorto Photographic enbolonzt, so kann ich wichtige 


‚cl vorbringen., Dio Zitate ous seinen „ussngon haben direkt 


Frage der B handlung dor Sowjotkricgszofanzenen 


Bingcl wurde von mir vernomen. Das Protokoll oinor Vornohmung uoborroicho ich 


Tribunal als Jokument USSR-111, 


Di VDD 


ember 


GILO 


der 


Yornchmung) 


dio inneren Zustrende da 


Einbli ck 


i қ А e A M > "s 
‚ars bekommen hatte S „endesschuotzenbnt ‚on 703 war 


1 TM 
AUCH win. 


Dat 
In 


jaillons 


hoech= 


nn па + 
e A Är Ө ШҮ 


wer otwas r 
T l^ he ЕА 
dor Komendant berhaupt 


orart grosse 


AU 


orpflozen und UCD a 


Locors 


h kaum 


s ch^otzunzswois 


oinn^l am Tage 
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sich dam 211: wf diese 
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dor rechten Seite aufzcnomamen. 
sehen sind, waren fas diesen 

/zolzobaoude wurde піс! 
Sgefangenen benutzt, obwohl cs 


der Kris 
sobhrt"war und es 


dort ausgezeichnete 


unvor 


en 


іс Hitlerfaschisten d 


wes d 


sogenannten "Grosslazarstt" der 
Slevuta (Kamenetz-?Podolski-Gebiet) angetan he ben, дап 
Gomeinhoit erreicht hat oder nicht. Aber 

a ; jn dureh 


y+ ТА en г» с 
ot-Kriec 


menschlichen 


n 


faschiston 


Geschichte 
rent USSR -о 


D a 


AUS ZUG ZC 


Ausserorderntl SKO-MIISSLON vor und 7 
eus 14 osem n іс e ; У (71 anne 

us албет Borio aessen Ci Vor losen: 
суз Ууу у Tor 
LSCNOn Hor don 


Slavuta haben der Roten 44 


der frucheron 


А М 


dieser Leute : | 
hon бес rstnendi;sen 
instituts fusr 


sundheitswesen 


ef 
FY 


licht, 
tte in, der 


eueren Zahl 


efun den 


2 


ben dio deutsch- 





Inm 


Slavuta bosetzt und dort ein Lazarett fuer die kranken 
Soldaten unà Offiziere der Roten Armee organisiert, welches 
“Grosslazarett” Slavuta, Toillaser 301 genannt wurde, Das 
Lazarett war etwa lg bis 2 km suedoestlich von Slavuta ge- 


legen und bestand aus zehn dreistoeckigen Gebaeuden, ..lle 


Gsbeeude waren von einen dichten Stacheldrahtnetz umgeben, 


2 


Die Sperre entlang waren alle 10 i:eter Wechtuerne aufgebaut, 


in denen sich ilaschinenzewehre, Scheinwerfer und die wachen 
befandon,. 
Dic Verwaltung, die deutschen Aerzte und dic Wachtpos ten 
des Grosslozerotts, vertreten durch den Loämandenten, Haupt- 
mann Plank, seinen Nachfolger Mejor Pavlisk, seinen Stell- 
vortrotor Kommandant Kronsáorfer, Heuptnenn Boye, Stabsarz 
Dr. Borbe, dessen Stcllvertreter Dr, Sturm, Oberfeldwebel 
Liscaann und Oberfcläwebel Becker, fuehrton eine упззепуот- 
nichtun; dor Kriegsgefangenon durch. Des wurde erreicht durch 
dio besondere Hungermethode, durch dio Ueberfuclluns, 
itactswidrigen Verhreltnisse, durch Folter und den 
dass die Krenk und Verwundeten nicht 
behandelt und die bis 1 „ussorsten erschoepften 
gezwungen wurden, schwere Arbeit zu le isten," 
Die Ausserordentliche Staatskomnkssion nennt diesos 
las Lazaret jS Tode ‚ch zitiere einen kleinen 
Abschnitt s doajonizon 


die dritto Seite 


"Dic deutschen Behoerden naben im "Grosslazsrott' fuenfzehn- 
zchntausend Schwer-und Leichtverwundete wie euch solche an 
Infektions-und Nicht-Infcktions-Krankheiton leidende Sowjet-Krioss- 


zusammengenfercht, 


Die Verstorbenen wurden durch nouo Gruppen von verwundeten 
und kranken Sowjet-Kriesszefanrunen abecloest. Auf деп Мосе 
dorthin wurden die Kriesszefangenen gemartert, ausgchungort 


- 4408 . 
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und ermordot,. Aus jeder Staffel, dio dea "Lazarottı закоп, 


worfcn die Eitlor-Faschiston Eunderte von Leichen horaus,' 


Nech den Anzabon dor Untersuchunsskomnission wurden aus jodor 
el, dio ғи? der Zwei:behn au 


In дәл Boricht dor Кош j мој tor; 


"Auf den Vege, don wir verfolgten, singen Tausondo von Sowjet- 
Kriesssefan;öunen an Unser, Krolte, Verdurston, anzel on 
Hilfo und an dor rohon "Uillkucr der doutschen Vache zu 
Grundo,' 

"Dio Hitlorbanditon onpfin g dio Gofenzonon 

an don Toren dos 'ILezarotts' nit Gcwehrkolben und Guani- 
knueppel-Hicben. lechher wurden боп Neusngekommenen das 


Lederschuhwerk, die warne sleidun3 und die persoonliohon 


Scohon abssonomien,*t 


Іа nacchsten Abschnitt, auf derselben Scite, borichtet dio 


.... 


Steetskoniission, dass die -nfoktionskrankhoiton unter 


"Lazarett bofindlichen Kriozszofenconon soitoi Є deutschen /erzto 


> 


absichtlich verbreitet wurden: 


"Die deutschen Aorzto schufcn absic} 1 ‚in ungleubliches 


m 2 DR 
if 


T ~ ^nt „ ~ m үу» ~ + T^ g 4 D Pan H zın mar! У 
чоатеопбе in Lazarett, Dio Kriozszefa : бол 
о ~ 1:4 ~ + Ke қ d ta e еке 
enz а101% nebencinander zu 


vor iiuodigğkeit und Erschoepfunz ша 


"nseniston hatten vorsehiedone Methoden, um ia Lazarott 


Platz zu aachen. Der irushere KriossseTan’ene JdeleKhuazhev bo- 


richtete, vio dic Deutschen ia dem Raum durch Schuosso Platz ‚achten. 
Nachden geschossen wer, drueckten iio Leute unwillkuerlich 


4 


dichter aneinander, daraufhin stiessen die Hitlor-Taschisten noch 
Cinige Xrenko und V .rwundoto hinein und dann wurde dio Tuer 


Schlossen, 


„ie vorsactlicno Verbreitung der Infektionskrankhsiten in 
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а "Todeslager", zum Mohn "Tazarctt! Genannt, wurde mit den 


Id 


primitivston Methoden erreicht; 


" Die an Flecktyphus, Tuborkuloso und Ruhr Erkronkten wurden 
in oinen Block,in eine 70110, zusammen nit don Sehwor- und Leicht- 


verwundcten zesteckt. 


Raum, wo normalerweise nicht mehr als 400 lenschen 
unto. gebracht werden konnten, lagen 1 800 an Typhus und Tuberkulose 
Erkrankto, 

Die Zellen wurden nicht aufgeracunt. Die aranken blieben 
mehrere Wochen in demselben Unterzoug, 
nommen wurden. Sio schlicfen ohne jedes Bottzouz. Menrere waren 
oder ganz nackt, Der Raum wurde nicht joheizt und dio prini- 
;eiengenen selbst zebauten Ocfan ficlen auscincnder, 
Waschen іп! azare , einmal Trink- 


senitsotswidrizoen Vorhaeltnisso wa 


Wasser, 


"Lazorett? unglaublich verlaust, 


Lt 


Ausrottung dor -enschen durch vorsactzliche Verbrojitunz 
‘ankungen wer ait dor Aushunzorungs verbunden. Dio Ration 
Jet-Kriesssefenscnen bestand aus 25 ar Ersatzbrot 
Mehl, aus 

Brot fuor dio Kranken und Yorwundcten scbacken wurde, 

Jeutschla seschickt worden, 15 Tonnen dovon wurden im 
„uf den Etiketten dor l0O-Pfä,-l.aecke stan 
(elzaehl!. Proben dicscs zrsa Züchles wurden 


sontral-Urneachrunzsinstitut dos Gesundheitskommiss 


USSR zur Analyso ia Laboratoriun Zesandt," 


ich ueberroiche hiermit Dokumento, dio sich suf 
nichtunz dor Sowjetgefanrenen durch Eitlor-Fasehiston im 
lazarott" bozishen,. Dia Dokumente trazen die 
don seiten 9, 10 und 11 dieses Dokuments ist fuor den Gerichtshof 
eine Photokopie dos Gutachtens des Zon ralinstituts fuor arnachruns 
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SB + 9 


sichtlich. Das 


len durchgcfuchrtcn Analysen vorfo 
lebor 


aus Erscotzmohli nit der 


"e 


is het sich hercuszestollt, dass 


sst, und zwar: 


etorium und von Ernaehrungs-Institut. ian hat versucht, 


оз unmooglich ist, Brot aus ac 


IT 


Gutachten wurde nach don Angaben dor von zwei Stele 


von Front -11111%аог- 


Brot 


Beinischung von echten Mehl zu backon, 


= 


гл 
il 


satzuchl allcin zu backen. In den Gutachten dos Instituts hoisst 


65; 


ас das 


"Offonb?r wur 


irnaohrun;z 


Brot ohne jede anderen vollwertigen 


Produkte konnt der Aus hunzerunz 


meidlich zu einer akuten Irs 3c hoep 


„ie Anelyse hat 


ist, als gleichmaessig, abe 


Stroh mit langen, manchmal 2-3 m le 


"wurden nobon don Holzfesorn auch 


Struktur nach erinnern, 


deckt.” 


ndsnsein de 


Das Vorh: 


dcswe, seon fuchrt 


Verdauung 


zin wenig voreuseilenä moechte ich 


richtsnedizinischen Obduktion der elf 


Nr, I und dor aeusser ichen Untersuchung 


Sprechen., In dem ersten Fall wurde die 


bei 96 Opfern 


auf Seite 3 des Dokuments USSR-5a fest; 


"Dio Behauptung, dass dio 


ansenentla 


gleich 


ilo Zrnaehrung піз diesen 


ueber 


aus 


ia - 
xL 


festgestellt. Im zweiten Fall stellt das 


Unterer 


ischung 
nit cinom solchon 
arnichrungsmittel und 


und fushrt unver- 


Тила." 


ч iehl" nichts enderes 


grob zerkleinertes 


Unter дол Mikroskop 


Збазгкокоэгпог, die inrer 


klein zen ent- 


in lon Men 


wirkt aufreizend und 


ef Ton | £ 117 ү no "les 
Brot zu Srkrankunzen des 


I 


zcbnisse der 


sbenen Leichen 


8. 500 Leichen 


nn 


Schocpfung als Tode 


гч ез 3 
Gutachten 


1aehrung die Hauptursache 


zer war, wird noch 





i ити 


durch die Angaben der aeusseren Besichtigung der 500 Leichen b 


оде 


stactigt. Bei dieser Besichtigung erwies es sich, dass der Prozent- 


satz der hoechsten Unterernaehrung fast 100% betrug," 
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Ein wenir weiter in demsclben Gutachten in artikel "a" des 


е + 


Para raphen 5 stellen die Sachverstaendiren fest, dass die Zustaende in 
dem "Grosslazarett" in Slavuta auch durch voellir unbrauchbrre Ernachrunns- 


mittel aharakterisiert werden koennen, 


"e. Das В rot wies 64% Н olz-Saerenehl auf, die Suppe bestand aus 
faulten Kartoffeln mit der Beimischun von “bfaellen, Rattenexkrerienten 
und derrleichen," 


Die Krierssefanrenen, die nach der Befreiung von Slavuta ihren 


faschistischen Henker entronnen und am leben geblieben weren, erklaerten 


ac 


(ich zitiere aus Seite 4 des Dokwients 05585 


"In Grosslazarett gab es periodisch Jusbrueche von Erkrrnkunren 


- 


1 


unbekennten Charakters, wlche die deutschen «erzte "Paracholera! 
nannten. Diese Erkrankun- wor dns Errehnis der barbarischen Experi- 
mente der deubschen “erzte, Diese Epidenion pflerten sponton zu 
entstehen und zu verschwinden. 60 bis 80% der Felle von Paracholc 
rn endeten mit den Tode, Einige an dieser Kronkhcit Verstorbene mu 
den sezicrt; die ischen kriersrefanrene рос wurden zur Оре 
duktion nicht zurelsssen, " 
In dem Gutachten der rerichts-medizinischen Untcrsuchunren Punkt 8 
(Seite 7 des Dokurents USS! R-5a) wird resart: 


"Keinerlei objektive Unstnende koennen all die Verhaeltnisse recht- 


e 


fertigen, unter denen die Кріе cscefancenen іп Inrer lebten, Und 


dazu kommt noch, dass, wie aus den .kten hervorccht, in deutschen 
Hilitaerspeichern in дег Stadt Slavuta rrosse Menrcn von Lebens- 
mitteln, in den !ilitacrapotheken «rosse Vorracte an !lediknmenten 

A } 
und Verbandanterial vorhanden waren," 
Im 'Grosslazarett! --b es sehr vicle леге und Senitabtspersonal, 
Doch, wie cus den Bericht des Sta 2usschusscs Gescht, bekamen 
die kranken und vervunicton Offiziere und Soldaten der Roten ee 
nicht ciel die einfachste medizinische Pflere, "He kann man ueber. 


heupt von Kranlenpflere sprechen, wenn das 'Grosslazarctt! einen 
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гопа entmerenpesetzten Zweck diente. Die Verweltunr des Grosslaza- 


retts erstrebte nicht nur die Ausrottung der Kriersrefanrenen, son- 


“ 


dern tet auch alles, um die letzten Tare der Kranken und Verwunde- 


ten mit Leiden und Qualen zu crfuellen," 


Einer der “rtikel des Berichtes des Ausschusses tracert den Titel: 


"Folter und Erschie ssunzen der Sowjet-Krie rszefnnrenen." Einen Teil dieses 


E 


Berichtes, дег nuf Seite 4 des Dokwentes 0551-5 veroeffentlicht ist, lese 
ich vor: 
"Im'Grosslazarett! wurden Krierszefenrene aufs Grausanste refoltert, 
Bei der żushaendizung des Essens and auf dem Теге zur Arbeit hagel- 
ten Зећјасте auf sie nieder, Die faschistischen Henker verschonten 
nicht einm]l die Sterbenden, Bei der Auscrabunc von leichn ent- 


deckte der rerichtsmedizinische Sachverstaendire unter anderen die 


Leiche eines Krie-ssefanronen, dem ein Messer in der lende steckte, 


Mit den Messer in der "unio war er, noch atmend, ins Grab reworfen 


worden, 


art 


Eine Methode der iMassenfolterung im Iazarett wor das Einsperren 
der kranken und verwundeten Maenner in eine Einzelzelle, die sonst 
els Disziplinarzclle benutzt wurde, dies ein unscheizter 
Raum rit Pteinboden. Die Maenner in dieser Zelle waren ta, elang 


ohne Essen und vicle starben darin. Um die kranken und schwachen 


2 e 


Gefangenen noch пеһг zu erschoepfen,. zwangen die Nazibonden sie, 


wi die Gebzeude des Ігетгсб%в zu rennen, Diejeniren, die nicht im 


2 


stande waren, es zu tun, wurden halbtot ceschlarcn. 


Von Zeit zu Zeit wurden Кріс ssrefanrene einfach ermordet, sozusarer 
å > с 


als Zeitvertreib fuer die !Inchtposten, Ein ehemalicer Krie гвге- 


e 


fencener, Bulchtichuk, erzaehlte, wie die Deutschen, Gecaerne der 
toten Pferde weber den Stocheldraht warfen und das Feuer mit ihren 


eutomatischen Gewehren croeffneten, wenn die Кріс гзгеѓалгепеп, hal 


verrueckt vor Hunger, zum Draht liefen, Der Zeuge Krsanov sah, das 


e 


nan einen Kriesszcfanzenen nit dem Bajonett toetete, wil er sich 


е 
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D 


bueckte, um eine Kartoffel von B oden aufzuheben. Ein anderer ehe- 


melirer Kriesssrefenrener, Shalatov, beobachtete, wie ein 1 
soldat einen Krie gsrefangenen erschoss, der versuchte, noch cin 


мепіг von "Balanda" zu bckomen, In Februar 1942 sah er einen 


2 “ 


"achposten, der einen Kriersrefangenen anschoss, als er einen 
Haufen nit “bfaellen aus der Kueche fuer das deutsche Inrerperso- 


nal nach etwas Essbären durchsuchte, Der verwuncete Mann wurde 


sofort zu eimer Grube rcefuchrt, 
norren und er wurde erschossen, 
VORSITZENOER 


ITZENOER ¢ 1 werden jetzt vertasen. 


KN 


Der Gerichtshof zor sich bis zun L..Februnr 1946, поггепв 10 Uhr 





